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Unternehmen im Amtsbereich Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen vorgestellt: 

„Tischlein deck dich“: Frisches Mittagessen 
für Kitas und Schulen aus Groß Krankow 

Bereits über zehn Jahre betreibt Eveline Glane-
mann nun bereits ihre Tischlein deck dich 
GmbH am Dorfanger 7 in Groß Krankow und 
ist Arbeitgeberin von 20 Mitarbeitern. Die meis-
ten von ihnen sind morgens schon sehr früh in 
ihrer Großküche, denn die vielen Mittagessen, 
die meisten für Kinder und Jugendliche in Kin-
dertagesstätten und Schulen, müssen jeden Tag 
frisch zubereitet werden. Normalerweise gibt es 
täglich eine Auswahl von bis zu fünf verschiede-
nen Gerichten. Derzeit, während der Pandemie, 
hat das Küchenteam sein Angebot auf zwei Ge-
richte täglich beschränkt. Hinzu kommen spe-
zielle, einzeln verpackte Mahlzeiten für Essens-
teilnehmer mit Allergien oder Fructose- oder 
Laktoseintoleranz. 

zen. Wichtig ist natürlich, dass die Mahlzeiten 
nicht nur lecker, sondern auch gesund sind“, 
weiß Eveline Glanemann nur zu gut. „Wenn es 
nach den Kids und Teens ginge, würden Pom-
mes, Pizza und Nudeln den Speiseplan bestim-
men.“ Das Anliegen von „Tischlein deck dich“ ist 
es jedoch, eine gesunde Abwechslung anzubieten. 
So stehen altersgerechte Mahlzeiten mit frischen 
Zutaten und einem ausgewogenen Verhältnis 
von Fleisch, Fisch, Nudeln, Reis, Kartoffeln, Obst 
und Gemüse auf den monatlich wechselnden 
Speiseplänen von „Tischlein deck dich“. Aber 
auch die sogenannten Leibgerichte, wie Senfei, 
Spinat mit Rührei, Königsberger Klopse oder 
Hefeklöße mit Apfelmus, dürfen da nicht fehlen. 
Des Weiteren gibt es Rohkostsalate als Beilage 
und natürlich einen Nachtisch. Entsprechend 
der Bedürfnisse für jede Altersgruppe von der 
Kinderkrippe bis zur Berufsschule werden ver-
schiedene Gerichte angeboten. „Und wir arbei-
ten überwiegend mit regionalen Anbietern“, be-
richtet die Geschäftsführerin Glanemann stolz. 
Hinzu kommt die Versorgung der Kindertages-
stätten mit einer Frühstücks- und Vesperver-
sorgung. 
Es werden aber nicht nur die jüngsten Mecklen-
burger mit Mittagessen versorgt, sondern es ist 
auch möglich, dass man sich die jeweilige Mahl-
zeit nach Hause oder ins Büro bringen lässt. Fünf 
Fahrer stehen für die Logistik bereit und sor-
gen dafür, dass das Essen überall pünktlich und 

wohltemperiert ankommt. Bestellt werden muss 
immer spätestens bis 10.00 Uhr am Vortag und 
bei Ausnahmen „auf den letzten Drücker“ bis 
7.45 Uhr am Tag der Lieferung. Eine App ver-
einfacht die Bestellungen. Durch regelmäßige 
Befragungen wird die Zufriedenheit der Kinder 
mit ihrem Mittagessen abgecheckt.
Über die „normale“ Essensversorgung bietet das 
„Tischlein deck dich“ aber auch besondere Ak-
tionen in den Schulen an. „So gibt es regelmäßig 
zum Beispiel Hotdog- und Salatbars“, die von 
den Kindern und Jugendlichen sehr gut ange-
nommen werden“, freut sich Eveline Glanemann. 
Die Tischlein deck dich GmbH ist erreichbar 
per Telefon 038424 2232-0 und per E-Mail: 
kontakt@mein-tdd.de. Bestellungen sind mög-
lich über die Homepage des Spezialisten für gu-
tes Essen: www.mein-tdd.com. Ines Raum

Souschef Sven Baumgarten am großen Kochtopf des 
Unternehmens in Groß Krankow

Geschäftsführerin von der tischlein deck dich GmbH 
Eveline Glanemann

„Die ersten Lebensjahre sind die bedeutends-
ten in der Entwicklung eines Kindes – auch bei 
der Ernährung. Wenn die Jüngsten keine Freude 
beim Essen haben, weil es ihnen nicht schmeckt, 
weil sie nichts Neues entdecken können, werden 
sie sich auch später nicht gern an den Tisch set-
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Zum Bestand des Kreisagrarmuseums in Dorf 
Mecklenburg gehörten seit einigen Jahren die 
Chronik der Lübower Schule sowie die Lübower 
Ortschronik. Der Direktor des Museums Dr. 
Björn Berg und sein Team waren der Meinung, 
dass diese Publikationen aus dem Museum aus-
gelagert und der Schule sowie dem derzeitigen 
Ortschronisten Roland Koch übergeben werden 
sollten. Aus der Idee wurde am 17. Mai Wirklich-
keit und man traf sich zu diesem Ereignis in der 
Grundschule Lübow.
Bereits seit 1654 gibt es in Lübow eine Schule, 
die derzeitige entstand 1962 und kostete damals 
1,5 Millionen Mark. Anfangs wurden dort 233 
Schüler von elf Lehrern in zehn Klassen unter-
richtet. Heute lernen dort 93 Kinder von der 1. 
bis zur 4. Klasse, die von fünf Lehrern in fünf 
Klassen unterrichtet werden. Und ein Hort mit 
Mittagsversorgung ist in das Schulgebäude integ-
riert. Die Schulleiterin Heike Schünemann freute 
sich, die Chronik der Lübower Schule endlich 
in den Händen zu halten. Erste Überlegungen, 
wie diese Bestandteil des Sachkundeunterrichts 
werden kann, gibt es schon. Vielleicht besteht 
auch die Möglichkeit, dass sich die Schüler im 
Rahmen eines Projektes oder einer Arbeitsge-
meinschaft mit der Geschichte ihrer Schule be-
schäftigen könnten.
Über die zweite Chronik, die an diesem Tag vom 
Museumschef übergeben wurde, freute sich Ro-
land Koch. Es ist die Ortschronik, die von Karl 
Tiede erstellt wurde. Lübow wurde 1192 gegrün-
det und in Lübow steht die älteste Kirche Meck-
lenburg-Vorpommerns. Anlässlich der 825-Jahr-
Feier hat Frank Reichelt, der im vergangenen 
Jahr plötzlich viel zu früh verstorben ist, eine 
Festschrift erstellt, die gerade das Leben der Ge-
meinde nach 1990 sehr gut darstellt. Auch Ro-
land Koch könnte sich vorstellen, die Kinder der 
Lübower Schule für die Geschichte ihres Dorfes 
im Unterricht oder während eines Wandertages 
zu interessieren. Ines Raum

Kreisagrarmuseum übergab Chroniken an Lübower

Schulklasse im Jahr 1960 vor ihrer alten Schule

Die neue Schule in Lübow entstand 1962.

V. r.: Der Direktor des Kreisagrarmuseums Dr. Björn Berg, die Schulleiterin Heike Schünemann und Ortschronist 
Roland Koch beim gemeinsamen Stöbern der Chroniken.

Klassenraum, in dem es vieles zu entdecken gibt   Leseecke im Hortbreich

Ortschronisten bewahren das Wissen 
über die Entwicklung des Ortes

Durch das Sammeln von Informationen und 
Materialien und das Festhalten von Ereignis-
sen leisten die Ortschronisten einen wichti-
gen Beitrag zur Bewahrung der Geschichte 
des Ortes. Auf der Basis der von Karl Tiede 
(Ortschronist bis 2008) erstellten Chronik 
von Lübow entstand zur 800-Jahr-Feier Lü-
bows eine Festschrift. Frank Reichelt (Orts-
chronist bis 2020) erarbeitete 2017 die Chro-
nik „825 Jahre Gemeinde Lübow“, die auf die 
Zeit ab 1992 einging. Seit Ende 2020 führt 
Roland Koch die Arbeit als Ortschronist fort.
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Der Bürgermeister von  
Dorf Mecklenburg informiert

Straßenbauarbeiten in der 
Ortslage Kletzin

Ausbau und Erneuerung der Kreisstraße 
K 37 Ortsdurchfahrt Kletzin und Umver-
legung von Trinkwasserversorgungslei-
tungen in der Ortslage Kletzin
Im Auftrag des Landkreises Nordwestmecklen-
burg und des Zweckverbandes Wismar erfolgen 
in der Ortslage Kletzin (Gemeinde Dorf Meck-
lenburg) Straßenbauarbeiten und die Umverle-
gung von Versorgungsleitungen. Die geplanten 
Bauarbeiten werden durch die Firma TSS Tief- 
und Straßenbau Schwerin GmbH ausgeführt.
Die Durchführung der Baumaßnahme ist für 
den Zeitraum vom 17.05.2021 bis 17.12.2021 ge-
plant und erfolgt zum Großteil unter Vollsper-
rung der Fahrbahn. Detailliertere Informationen 
werden rechtzeitig bekannt gegeben.
Während der Baumaßnahme entfallen die be-
stehenden Bushaltestellen in der Ortslage und 
werden durch eine provisorische Bushaltestelle 
am Ortsausgang Richtung Dorf Mecklenburg er-
setzt. Die Müllabfuhr wird im Zeitraum der Bau-
maßnahme durch die Baufirma sichergestellt.
Das Befahren der betroffenen Grundstücke ist 
entsprechend des Baufortschrittes sichergestellt.
Direkt betroffene Anlieger erhalten eine Anlie-
gerinformation mit Angabe der Bauzeit, eventu-
ellen Beeinträchtigungen und den für die Bau-
stelle verantwortlichen Personen.

 ■ Themen der Sitzung des Haupt- und Finanz-
ausschusses am 13.04.2021 waren: 

 ■ Berichterstattung und Beratung über die fi-
nanziellen Möglichkeiten der Wohnungsge-
sellschaft Dorf Mecklenburg mbH (als Gast 
war Frau Schumann, Geschäftsführerin der 
WGS Dorf Mecklenburg mbH eingeladen).
 ■ Beratung und Beschlussfassung zum Haus-
haltssicherungskonzept der Gemeinde Dorf 
Mecklenburg
 ■ Beratung und Beschlussfassung zur Haus-
haltssatzung und zum Haushaltsplan 
2021/2022 der Gemeinde Dorf Mecklenburg
 ■ Ratenzahlung und Stundung von Ansprü-
chen
 ■ Beratung und Beschlussfassung über die 
Annahme von Spenden

 ■ Am 20.04.2021 fand die Bau- und Endab-
nahme der Straßenbeleuchtung im neuen 
Wohngebiet OT Karow statt.

 ■ Zu einer weiteren „Wismar – Umland“-Be-
sprechung wurde auch am 20.04. durch das Lan-
desministerium eine Videokonferenz abgehalten. 
Themen waren hier: Gewerbegebiete und der 
Erhalt sowie die Förderung des Einzelhandels

 ■ Anfang des Monats hat es die ersten Vorge-
spräche zwischen dem Bürgermeister, dem Bau-
amt und interessierten Investoren zum Thema 
„Betreutes Wohnen und Tagespflege“ gegeben.

 ■ Zu einem Großeinsatz der Amtsfeuerwehr 
kam es am frühen Nachmittag des 25.04.2021 im 
Ortsteil Karow. Hier konnte trotz intensiver Be-
mühungen der ca. 70 Feuerwehrleute das Wohn-
haus mit dem angrenzenden Schuppen nicht ge-
rettet werden. Eine Person kam mit Brandverlet-
zungen ins Krankenhaus. Den ehrenamtlichen 
Feuerwehrfrauen und -männern nochmals im 
Namen der ganzen Gemeinde meinen herzlichs-
ten Dank für ihre aufopferungsvolle Bereitschaft.  
Und wieder waren es die Bürgerinnen und Bür-

ger unserer Gemeinde, zusammen mit dem MSV, 
die zur Spende für die betroffene Familie aufge-
rufen hatten und so mit Soforthilfen sehr schnell 
unterstützen konnten. Auch hier meinen herz-
lichen Dank.

 ■ Am 09.05.2021 waren die Stichwahlen zur 
Landrätin bzw. zum Landrat. Tino Schomann ist 
der neu gewählte Landrat für Nordwestmecklen-
burg. Wir wünschen ihm alles erdenklich Gute 
sowie immer ein offenes Ohr für die Belange der 
Bürgerinnen und Bürger des Landkreises. Bei 
Kerstin Weiss bedanken wir uns für die gute Zu-
sammenarbeit der letzten Jahre und wünschen 
ihr für ihren weiteren beruflichen Werdegang 
alles Gute und viel Glück.

 ■ Nach langem Überlegen, Diskutieren und Ab-
warten ist die geplante Festveranstaltung „1025 
Jahre Dorf Mecklenburg“ für September dieses 
Jahres endgültig abgesagt worden. Mittlerweile 
fehlt uns die Vorbereitungszeit, um so ein gro-
ßes Event zu planen und durchzuführen. Leider 
lässt die anhaltende Corona-Pandemie immer 
noch keine Planungen zur Durchführung von 
Großveranstaltungen zu. Ein neuer Termin für 
eine Jubiläumsfeier ist das Jahr 2025, hier wol-
len wir die „1030 Jahre Mecklenburg“ mit einem 
größerem Fest würdigen. 

 ■ Für Ende September ist unter Mitwirkung 
der Kirche, des Museums und der Freizeitanlage 
„KA“, ein kleines Dorffest geplant. Auch hier ist 
die Durchführung von der aktuellen Corona-
Lage abhängig, sodass wir eine endgültige Ent-
scheidung im August treffen müssen.

 ■ Die Kirche wird in Zusammenarbeit mit der 
Gemeinde und den ortsansässigen Gewerbe-
treibenden einen Weihnachtsmarkt organisie-
ren. Wir hoffen, dass dieser am 04.12.2021 auf 
dem Gelände der Kirche bzw. neben und vor der 
Pfarrscheune stattfinden kann.

Burkhard Biemel, Bürgermeister

Bobitz
18.0

Die Bürgermeisterin von Bobitz informiert
 ■ Die Arbeiten an einem weiteren För-

derantrag für umfassende Sanierungsar-
beiten an der Grundschule gehen weiter, 
Beratungen mit Fachplanern fanden am 
27. und 30. April sowie am 12. Mai statt.

 ■ Der Planungsauftrag für die Neuerrichtung 
der Steganlage in Tressow ist erteilt.

 ■ Für die Sanierung der Straßenbeleuchtung 
in Scharfstorf und Beidendorf ist nun der noch 
fehlende Bescheid über eine Co-Förderung er-
teilt worden.

 ■ Die Gesellschafterversammlung der Woh-
nungsgesellschaft Gägelow hat den Rechnungs-
abschluss bestätigt, der Geschäftsführerin wurde 
Entlastung erteilt. 

 ■ Meine Anfrage an die Landrätin über den wei-
teren Zeitplan zum Glasfasernetzanschluss in Bo-
bitz wurde nur durch Weiterleitung einer blumi-
gen Stellungnahme der WEMACOM beantwor-

tet, hier habe ich den Koordinator Herrn 
Romanus um weitere Auskünfte gebeten.

 ■ In der Sitzung der Gemeindevertre-
tung wurde ein Grundsatzbeschluss zur 
künftigen Löschwasserversorgung durch 

einen Brunnen gefasst.
 ■ Alle Wahlhelfer haben sowohl am Tag der 

Wahl und folgend am Tag der Stichwahl für die 
Besetzung der Stelle des Landratsamtes geduldig 
und jeweils gut gelaunt in allen drei Wahllokalen 
unserer Gemeinde ihren Dienst verrichtet. Die 
Auszählung der Stimmen erfolgte konzentriert 
und zügig. Herzlichen Dank dafür!

 ■ Die Sprechstunde der Bürgermeisterin wurde 
von sechs Bürgerinnen und Bürgern wahrge-
nommen. Nächste Sprechstunde: 7. Juni, 16.00 
bis 18.00 Uhr im Gemeindezentrum Bobitz (ehe-
mals VR Bank).

Anne Homann-Trieps, Bürgermeisterin

Termine Gemeinde- 
vertretungssitzungen
Gemeinde Barnekow

 ■ Dienstag, 15. Juni, 19.00 Uhr,  
FFw-Gebäude

Gemeinde Bobitz
 ■ Dienstag, 8. Juni, 19.00 Uhr, Gemeinde-
zentrum Bobitz (ehem. VR Bank)

Gemeinde Groß Stieten 
 ■ Mittwoch, 9. Juni, 19.00 Uhr,  
Dorfgemeinschaftshaus Groß Stieten

Gemeinde Hohen Viecheln 
 ■ Montag, 21. Juni, 19.30 Uhr,  
Dorfgemeinschaftshaus Hohen Viecheln

Gemeinde Lübow 
 ■ Dienstag, 15. Juni, 19.00 Uhr,  
Gaststätte „Zur Kegelbahn“

Gemeinde Metelsdorf
 ■ Dienstag, 15. Juni, 18.30 Uhr,  
Dorfgemeinschaftshaus Metelsdorf

Gemeinde Ventschow 
 ■ Montag, 28. Juni, 19.00 Uhr,  
Sporthalle Ventschow

Änderungen vorbehalten!

Die öffentlichen Bekanntmachungen der 
Sitzungen der Gemeindevertretungen und 
die Tagesordnungen entnehmen Sie den Be-
kanntmachungskästen oder der Homepage 
des Amtes Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen.

Rohde, Leitender Verwaltungsbeamter

Hinweis zur Öffnungszeit des Bürgerbüros in Bad Kleinen
Das Bürgerbüro bleibt von Montag, dem 21. Juni 2021, bis Freitag, dem 9. Juli 2021, geschlossen.

Rohde, Leitender Verwaltungsbeamter
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Stichwahl der Landratswahl im Landkreis Nordwestmecklenburg am 9. Mai 2021
So haben die Bürgerinnen und Bürger im Amtsbereich Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen gewählt 

Wahlberechtigte Wähler insgesamt Gültige Stimmen Ungülige Stimmen

Gesamt 11.804 4.087 4.048 39

Von den 4.048 gültigen Stimmen entfielen 2.669 auf Tino Schomann (65,93 %) und 1.379 auf Kerstin Weiss (34,07 %).

Wahl-
berechtigte

Wähler  
insgesamt

Gültige 
Stimmen

Ungültige 
Stimmen

Schomann, 
Tino (CDU)

Weiss,  
Kerstin (SPD) gesamt

Bad Kleinen

Schule 1.046 167 166 1 105 61 166

ALV 1.024 156 155 1 96 59 155

Mensa 1.047 159 156 3 86 70 156

gesamt 3.117 482 477 5 287 190 477

Barnekow 523 157 156 1 99 57 156

Bobitz

Bobitz 960 185 182 3 117 65 182

Beidendorf 590 182 180 2 143 37 180

Groß Krankow 520 164 163 1 122 41 163

gesamt 2.070 531 525 6 382 143 525

Dorf  
Mecklenburg

Mensa 995 245 245 0 167 78 245

MZH 659 135 134 1 75 59 134

KGS 1.026 224 224 0 160 64 224

gesamt 2.680 604 603 1 402 201 603

Groß Stieten 468 160 160 0 113 47 160

Hohen Viecheln 569 160 160 0 117 43 160

Lübow

Schule 1.132 302 300 2 226 74 300

Schimm 220 58 58 0 41 17 58

gesamt 1.352 360 358 2 267 91 358

Metelsdorf 394 133 127 6 92 35 127

Ventschow 631 118 118 0 68 50 118

Briefwahl

WBZ 901 664 653 11 429 224 653

WBZ 902 718 711 7 413 298 711

gesamt 1.382 1.364 18 842 522 1.364

Am 25. April und am 9. Mai 2021 sorgten in 
den 16 Wahllokalen und in zwei Briefwahl-
vorständen des Amtes Dorf Mecklenburg-
Bad Kleinen insgesamt 154 Wahlhelferin-
nen und Wahlhelfer, technisches Hilfsperso-
nal sowie Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
der Amtsverwaltung für einen reibungslosen 
und ordnungsgemäßen Ablauf unter den er-
schwerten Umständen der Corona-Pande-
mie.
Ich danke allen, die sich zur Mitarbeit bereit-
erklärt haben und sich ehrenamtlich, teil-

weise bereits ab 6.00 Uhr morgens bis in die 
Abendstunden, engagierten. Sie alle sorgten 
für einen reibungslosen Ablauf der Wahl-
handlungen und der Auszählungen. Viele 
Wahlhelfer gehören zu einem festen Stamm 
in den Gemeinden. Ich hoffe, dass alle ehren-
amtlichen Helfer auch künftig wieder in den 
Wahllokalen tätig werden. 

Ich danke Ihnen an dieser Stelle nochmals 
für Ihren Einsatz und Ihre Mitarbeit.

Rohde, Wahlleiter

Dank an alle ehrenamtlichen Wahlhelfer

Wir sind traurig, dass unser Ehrenmitglied

Margareta Hintz
verstorben ist. Mit aufrichtigem Mitgefühl sind 
wir in Gedanken bei ihrer Familie. Frau Hintz war 
49 Jahre Mitglied unserer Feuerwehr. Wir werden 
sie ehrenvoll in Erinnerung behalten.

Die Kameradinnen und Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Losten

Jahresabschluss der  
 Gemeinde Hohen Viecheln  
für das Haushaltsjahr 2019
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Hohen 
Viecheln hat auf ihrer Sitzung am 26.04.2021 den 
Jahresabschluss 2019 festgestellt (Beschluss-Nr. 
VO/GV10/2021-0811).

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Hohen 
Viecheln hat auf ihrer Sitzung am 26.04.2021 
die Entlastung des Bürgermeisters für das 
Haushaltsjahr 2019 erteilt (Beschluss-Nr.: VO/
GV10/2021-0812).

Entsprechend § 60 Abs. 6 der Kommunalver-
fassung des Landes Mecklenburg-Vorpommern 
(KV M-V) in der Fassung vom 13.07.2011 
(GVOBI. M-V 2011 S. 777) erfolgt hiermit die öf-
fentliche Bekanntmachung des Jahresabschlus-
ses 2019.

Der Jahresabschluss mit den Anlagen liegt 
zur Einsichtnahme vom 03.05.2021 bis zum 
14.05.2021 während der Öffnungszeiten in der 
Amtsverwaltung, Am Wehberg 17 in 23972 Dorf 
Mecklenburg, Zimmer 110, öffentlich aus.

Hohen Viecheln, den 28.04.2021

Glöde, Bürgermeister

Veröffentlicht auf der Internetseite des Amtes Dorf 
Mecklenburg-Bad Kleinen am 28.04.2021.

Information zur Bekanntmachung
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Bekanntmachung der frühzeitigen öffentlichen Auslegung Aufstellung des B-Plans Nr. 8 
„Photovoltaikanlage Kieswerk Tarzow“ der Gemeinde Lübow 

 Information zur Bekanntmachung des Amtes Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen für die Gemeinde Lübow

 Information zur Bekanntmachung des Amtes Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen für die Gemeinde Hohen Viecheln

Die Gemeindevertretung Lübow hat am 23.03.2021 die Aufstellung des 
Bebauungsplans Nr. 8 „Photovoltaikanlage Kieswerk Tarzow“ beschlos-
sen. In gleicher Sitzung wurde der Vorentwurf der Satzung einschließlich 
der Begründung gebilligt und zur Beteiligung der Öffentlichkeit bestimmt.
Der Öffentlichkeit wird die Möglichkeit gegeben, sich gemäß § 3 (1) BauGB 
frühzeitig über die allgemeinen Ziele und Zwecke der Planung sowie die 
voraussichtlichen Auswirkungen der Planung zu unterrichten.
Der Bebauungsplan Nr. 8 „Photovoltaikanlage Kieswerk Tarzow“ besteht 
aus zwei Teilgeltungsbereichen. Alle Flurstücke befinden sich in der Flur 1 
der Gemarkung Tarzow.
Der Teilgeltungsbereich 1 hat eine Größe von ca. 23,6 ha und wird folgen-
dermaßen begrenzt: 

 ■ im Norden durch landwirtschaftliche Nutzflächen und Wald
 ■ im Osten durch Grünflächen und Wald (Gemeinde Jesendorf)
 ■ im Südwesten durch die Autobahn BAB 14

Der Teilgeltungsbereich 2 hat eine Größe von ca. 14,4 ha und wird folgen-
dermaßen begrenzt: 

 ■ im Norden durch Landesstraße L 102
 ■ im Osten durch Grünflächen
 ■ im Süden durch die Ortslage Tarzow
 ■ im Westen durch landwirtschaftliche Nutzflächen 

Die Gesamtfläche beider Teilgeltungsbereiche des Plangebiets ergibt sich 
zu einer Größe von ca. 38 ha.
Die Lage des Plangebiets ist in der Übersichtskarte gekennzeichnet.
Die Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 8 „Photovoltaikanlage Kieswerk 
Tarzow“ dient der städtebaulichen Neuausrichtung und Nachnutzung von 
Flächen des Kiesabbaus. Die Gemeinde Lübow möchte mit der Nutzung der 
Sonnenenergie einen Beitrag zur Vermeidung von Treibhausgas-Emissionen 
leisten. Im Plangebiet sollen ca. 30 MWp Elektroenergie erzeugt werden.
Im Plangebiet findet weiterhin Kiesabbau und Bodeneinlagerung statt. Pa-
rallel dazu soll auf großen Flächen Baurecht für Freiflächen-Photovoltaik-
anlagen geschaffen werden.
Für den B-Plan werden sonstige Sondergebiete nach § 11 BauNVO mit fol-
genden Zweckbestimmungen ausgewiesen: 

 ■ Sondergebiet Photovoltaikanlage
 ■ Sondergebiet Photovoltaikanlage und Kiesabbau

Der Entwurf der Planung und die dazugehörige Begründung liegen im 
Zeitraum vom 17. Mai bis einschließlich 18. Juni 2021 im Amtsgebäude 
in Dorf Mecklenburg, Bauamt, Am Wehberg 17 in 23972 Dorf Mecklen-
burg während der Dienststunden zu jedermanns Einsicht öffentlich aus.
Im Auslegungszeitraum liegen folgende Informationen zur Einsichtnahme 
bereit:

 ■ Vorentwurf der Satzung mit Planzeichnung und textlichen Festsetzungen 
 ■ Vorentwurf der dazugehörigen Begründung

Die Einsichtnahme ist ebenfalls über die Internetseite des Amtes Dorf 
Mecklenburg-Bad Kleinen unter www.amt-dorfmecklenburg-badkleinen.
de/bekanntmachungen-laut-baugesetzbuch möglich.

Angela Markewiec, Bürgermeisterin

Veröffentlicht auf der Internetseite des Amtes Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen  
am 05.05.2021

Plangebiet
Das Plangebiet umfasst eine Fläche von ca. 4.400 m² im Innenbereich der 
Ortslage von  Hohen Viecheln und wird wie folgt begrenzt: 

 ■  im Norden: durch die Fritz-Reuter-Straße 
 ■  im Osten: durch Grünfläche und das Wohngrundstück, Fischerweg 2
 ■  im Süden und Westen: durch den Kirchhof mit Dorfkirche und Pfarr-
haus

Das Plangebiet ist im Übersichtsplan gekennzeichnet.

Der von der Gemeindevertretung der Gemeinde Hohen Viecheln in der Sit-
zung am 26.04.2021 gebilligte und zur Auslegung bestimmte Entwurf des 
Bebauungsplanes Nr. 12 „Mehr-Generationen-Wohnanlage Fritz-Reuter-
Straße“ in Hohen Viecheln und die dazugehörige Begründung werden in 
der Zeit vom 21.05. bis zum 21.06.2021 im Amt Dorf Mecklenburg-Bad 
Kleinen/Bauamt, Am Wehberg 17 in 23972 Dorf Mecklenburg während der 
Dienststunden zu jedermanns Einsicht öffentlich ausgelegt. Während die-
ser Auslegungsfrist können von jedermann Anregungen zu dem Entwurf 
schriftlich oder während der Dienststunden zur Niederschrift vorgebracht 
werden. Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei der Be-
schlussfassung über die Satzung unberücksichtigt bleiben. Zusätzlich zur 
oben genannten öffentlichen Auslegung der Planunterlagen im Bauamt 
sind diese für die Zeit der Auslegung auch auf der Homepage des Amtes 
Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen unter der Internetseite www.amt-dm-bk.
de unter der Rubrik „Bekanntmachungen“ laut Baugesetzbuch einsehbar. 

Es wird darauf hingewiesen, dass keine umweltbezogenen Informationen 
verfügbar sind, weil von einer Umweltprüfung gemäß § 13 Abs. 3 BauGB 
abgesehen wird.

Dorf Mecklenburg, den 11.05.2021 Wölm, Amtsvorsteher

 ÜBERSICHTSPLAN

Betreff:  Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 12 „Mehr-Generationen-Wohnanlage Fritz-
Reuter-Straße“ in Hohen Viecheln – im beschleunigten Verfahren nach § 13a Baugesetzbuch (BauGB)

Hier:  Bekanntmachung der öffentliche Auslegung des Entwurfs des Bebauungsplanes gemäß § 3 Abs. 2 in Verb. m. § 13 Abs. 2 Nr. 2 BauGB 

Veröffentlicht auf der Internetseite des  
Amtes Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen am 11.05.2021
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 Information zur Haushaltssatzung der Gemeinde Bad Kleinen für das Haushaltsjahr 2021

Aufgrund des § 45 i. V. § 47 der Kommunalverfassung (KV M-V) wird nach Beschluss der Gemeinde-
vertretung vom 10.03.2021 und nach Bekanntgabe der rechtsaufsichtlichen Entscheidungen zu den 
genehmigungspflichtigen Festsetzungen folgende Haushaltssatzung erlassen: 

§ 1 Ergebnis- und Finanzhaushalt 
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2021 wird 

1. im Ergebnishaushalt auf
einen Gesamtbetrag der Erträge von 7.007.300 EUR
einen Gesamtbetrag der Aufwendungen von 7.809.100 EUR
ein Jahresergebnis nach Veränderung der Rücklagen von -391.100 EUR

2. im Finanzhaushalt auf
a) einen Gesamtbetrag der laufenden Einzahlungen von 6.730.100 EUR

einen Gesamtbetrag der laufenden Auszahlungen von
      ( einschließlich Auszahlungen für die planmäßige Tilgung von Krediten  

für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen) 7.393.500 EUR
einen jahresbezogenen Saldo der laufenden Ein- und Auszahlungen von -663.400 EUR

b) einen Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der Investitionstätigkeit von 1.572.900 EUR
einen Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der Investitionstätigkeit von 2.416.600 EUR
einen Saldo der Ein- und Auszahlungen aus der Investitionstätigkeit von -843.700 EUR

festgesetzt.

§ 2 Kredite für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen
Kredite zur Finanzierung von Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen werden nicht 
veranschlagt.

§ 3 Verpflichtungsermächtigungen
Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen wird festgesetzt auf 3.000.000 EUR

§ 4 Kassenkredite
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt auf 3.200.000 EUR

§ 5 Hebesätze
Die Hebesätze für die Realsteuern werden wie folgt festgesetzt:

1. Grundsteuer

 a) für die land- und forstwirtschaftlichen Flächen (Grundsteuer A) auf 350 v. H.
 b) für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf 400 v. H.

2. Gewerbesteuer auf 380 v. H.

§ 6 – entfällt –

§ 7 Stellen gemäß Stellenplan
Die Gesamtzahl der im Stellenplan ausgewiesenen Stellen beträgt 38,87 Vollzeitäquivalente (VzÄ).

§ 8 Weitere Vorschriften
Die Wertgrenze für die Darstellung von Investitionen wird auf 5.000 EUR festgesetzt.

Nachrichtliche Angaben: 

1. Zum Ergebnishaushalt
Das Ergebnis zum 31. Dezember des Haushaltsjahres beträgt voraussichtlich -1.291.777 EUR

2. Zum Finanzhaushalt
Der Saldo der laufenden Ein- und Auszahlungen zum 31. Dezember  
des Haushaltsjahres beträgt voraussichtlich -2.963.139 EUR

3. Zum Eigenkapital
Der Stand des Eigenkapitals zum 31. Dezember des Haushaltsjahres  
beträgt voraussichtlich 18.114.168 EUR

Bad Kleinen, den 21.04.2021   Siegel Wölm, Bürgermeister
Hinweis:
Die nach § 47 Abs. 2 KV M-V erforderlichen rechtsaufsichtlichen Entscheidungen der Landrätin des Landkreises Nordwest-
mecklenburg, als untere Rechtsaufsichtsbehörde, zu den genehmigungspflichtigen Festsetzungen sind am 21.04.2021 wie folgt 
bekanntgegeben worden:
1. Gemäß § 82 Abs. 1 KV M-V wird angeordnet, dass die Gemeinde Bad Kleinen haushaltswirtschaftliche Entscheidungen trifft, 
die im Ergebnishaushalt 2021 zu einer Verbesserung des Jahresergebnisses vor Rücklagenentnahme und im Finanzhaushalt zu ei-
ner Verbesserung des Saldos der ordentlichen und außerordentlichen Ein- und Auszahlungen um mindestens 25.000 EUR führen.
2. Gemäß § 82 Abs. 1 KV M-V wird angeordnet, dass der Bürgermeister unmittelbar nach Veröffentlichung der Haushaltssatzung 
2021 eine haushaltswirtschaftliche Sperre gemäß § 51 KV M-V in dem Umfang verfügt, der erforderlich ist, um die Erfüllung der 
Anordnung zu 1. zu sichern. Die Verfügung der haushaltswirtschaftlichen Sperren hat sich an den Regelungen der vorläufigen 
Haushaltsführung gemäß § 49 KV M-V zu orientieren. Die Sperrverfügung ist innerhalb von vier Wochen nach der Veröffentli-
chung der Haushaltssatzung hier vorzulegen.
3. Für die Entscheidungen zu den Punkten 1. und 2. wird gemäß § 80 Abs. 2 Nr. 4 VwGO die sofortige Vollziehung angeordnet.

Entscheidungen zu den genehmigungspflichtigen Teilen der Haushaltssatzung
1. Verpflichtungsermächtigungen: Gemäß § 54 Abs. 4 KV M-V wird der in § 3 der Haushaltssatzung festgesetzte Gesamtbetrag 
der Verpflichtungsermächtigungen in Höhe von 3.000.000 EUR vollständig genehmigt. 
2. Kassenkredite: Gemäß § 53 Abs. 3 KV M-V wird der in § 4 der Haushaltssatzung festgesetzte Höchstbetrag der Kassenkredite 
in Höhe von 3.200.000 EUR unter Auflagen genehmigt.
Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2021 und die hierzu ergangenen rechtsaufsichtlichen Entscheidungen 
werden hiermit öffentlich bekannt gemacht. 
Die Haushaltssatzung liegt mit ihren Anlagen zur Einsichtnahme, in der Zeit vom 22.04.2020 bis zum 05.05.2021 im Amtsge-
bäude Dorf Mecklenburg, Am Wehberg 17, Zimmer 110 öffentlich aus. Eine terminliche Absprache unter der Telefonnummer 
03841/798215 ist erforderlich.

Veröffentlicht auf der Internetseite des Amtes Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen am 21.04.2021

Bekanntmachung des Amtes Dorf Mecklen-
burg-Bad Kleinen für die Gemeinde Bobitz

Betrifft: 2. Änderung des Flächennut-
zungsplanes der Gemeinde Bobitz für 
den Teilbereich „Photovoltaik Bobitz bei 
Lutterstorf“
Bekanntmachung:  
Feststellungs beschluss und Genehmigung

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Bobitz 
hat am 26.06.2018 die Änderung des Flächen-
nutzungsplanes für den Teilbereich „Photovol-
taik Bobitz bei Lutterstorf“ beschlossen. Die Ge-
meinde Bobitz leitete damit die Änderung des 
rechtkräftigen Flächennutzungsplans für den 
Teilbereich „Photovoltaik Bobitz bei Lutterstorf“ 
ein. Die Fläche befindet sich in der Gemeinde 
Bobitz, Ortsteil Lutterstorf, Zum Papenberg 
(Flur 1 der Gemarkung Lutterstorf, Flurstück 
12/2). Anlass für die Änderung des Flächennut-
zungsplanes ist die Aufstellung des Bebauungs-
planes Nr. 14 „Photovoltaik Bobitz“ zur Errich-
tung einer Photovoltaik-Freiflächenanlage auf 
den Flächen einer ehemaligen Deponie südlich 
der Ortslage von Lutterstorf. Damit der Bebau-
ungsplan aus dem Flächennutzungsplan entwi-
ckelt gelten kann, muss dieser in einem Teilbe-
reich geändert werden. 
Es erfolgte die Festsetzung als sonstiges Sonder-
gebiet (SO) mit der Zweckbestimmung „Photo-
voltaik-Freiflächenanlage“ nach § 11 BauNVO 
für den Geltungsbereich von rund 2,44 ha Größe. 
Der Flächennutzungsplan der Gemeinde Bobitz 
trat mit der Bekanntmachung am 30.03.2011 
in Kraft.
Der Geltungsbereich geht aus dem nachfolgen-
den Übersichtsplan hervor.

Lage des Plangebiets (TK 10)

Die 2. Änderung des Flächennutzungsplans 
wurde mit vom Landkreis Nordwestmecklen-
burg mit Verfügung vom 18.03.2021 genehmigt.

Unbeachtlich werden eine nach § 214 Abs. 1 
Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche Verletzung 
der dort bezeichneten Verfahrens- und Form-
vorschriften, eine unter Berücksichtigung des 
§ 214 Abs. 2 BauGB beachtliche Verletzung der 
Vorschriften über das Verhältnis der Satzung 
und nach § 214 Abs. 3 Satz 2 beachtliche Män-
gel des Abwägungsvorgangs, wenn sie nicht in-
nerhalb von zwei Jahren seit Bekanntmachung 
der Satzung schriftlich gegenüber der Gemeinde 
unter Darlegung des die Verletzung begründen-
den Sachverhalts geltend gemacht worden sind.

Dorf Mecklenburg, den 11.05.2021
Wölm, Amtsvorsteher

Veröffentlicht auf der Internetseite des Amtes  
Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen am 11.05.2021

Information Änderung FNP„Photo-
voltaik Bobitz bei Lutterstorf“
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 Information zur Haushaltssatzung der Gemeinde Barnekow für das Haushaltsjahr 2021

Aufgrund des § 45 i. V. § 47 der Kommunalverfassung (KV M-V) wird nach Beschluss der Gemeinde-
vertretung vom 16.03.2021 und nach Bekanntgabe der rechtsaufsichtlichen Entscheidungen zu den 
genehmigungspflichtigen Festsetzungen folgende Haushaltssatzung erlassen: 

§ 1 Ergebnis- und Finanzhaushalt 
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2021 wird 

1. im Ergebnishaushalt auf

einen Gesamtbetrag der Erträge von 838.800 EUR

einen Gesamtbetrag der Aufwendungen von 1.177.700 EUR

ein Jahresergebnis nach Veränderung der Rücklagen von -296.500 EUR

2. im Finanzhaushalt auf

a) einen Gesamtbetrag der laufenden Einzahlungen von 688.000 EUR

einen Gesamtbetrag der laufenden Auszahlungen von
      ( einschließlich Auszahlungen für die planmäßige Tilgung von Krediten  

für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen) 925.400 EUR

einen jahresbezogenen Saldo der laufenden Ein- und Auszahlungen von -237.400 EUR

b) einen Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der Investitionstätigkeit von 215.500 EUR

einen Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der Investitionstätigkeit von 124.100 EUR

einen Saldo der Ein- und Auszahlungen aus der Investitionstätigkeit von 91.400 EUR
festgesetzt.

§ 2 Kredite für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen
Kredite zur Finanzierung von Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen werden nicht 
veranschlagt.

§ 3 Verpflichtungsermächtigungen
Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen wird festgesetzt auf 435.400 EUR

§ 4 Kassenkredite
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt auf 1.500.000 EUR

§ 5 Hebesätze
Die Hebesätze für die Realsteuern werden wie folgt festgesetzt: 
1. Grundsteuer
 a) für die land- und forstwirtschaftlichen Flächen (Grundsteuer A) auf 339 v. H.
 b) für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf 395 v. H.
2. Gewerbesteuer auf 351 v. H.

§ 6 – entfällt –

§ 7 Stellen gemäß Stellenplan
Die Gesamtzahl der im Stellenplan ausgewiesenen Stellen beträgt 0,10 Vollzeitäquivalente (VzÄ).

§ 8 Weitere Vorschriften
Weitere Vorschriften sind nach § 45 KV M-V Absatz 3 möglich

Nachrichtliche Angaben: 

1. Zum Ergebnishaushalt

Das Ergebnis zum 31. Dezember des Haushaltsjahres beträgt voraussichtlich -1.411.537 EUR

2. Zum Finanzhaushalt

Der Saldo der laufenden Ein- und Auszahlungen zum 31. Dezember  
des Haushaltsjahres beträgt voraussichtlich -413.841 EUR

3. Zum Eigenkapital

Der Stand des Eigenkapitals zum 31. Dezember des Haushaltsjahres 
 beträgt voraussichtlich 1.655.148,71 EUR

Barnekow, den 04.05.2021   Siegel Heine, Bürgermeisterin

Hinweis:

Die nach § 47 Abs. 2 KV M-V erforderlichen rechtsaufsichtlichen Entscheidungen der Landrätin des Landkreises Nordwest-
mecklenburg, als untere Rechtsaufsichtsbehörde, zu den genehmigungspflichtigen Festsetzungen sind am 30.04.2021 wie folgt 
bekanntgegeben worden:

Entscheidungen zu den genehmigungspflichtigen Teilen der Haushaltssatzung

1.  Verpflichtungsermächtigungen: Gemäß § 54 Abs. 4 KV M-V wird der in § 3 der Haushaltssatzung festgesetzte Gesamtbetrag 
der Verpflichtungsermächtigungen in Höhe von 435.500 EUR vollständig genehmigt. 

2.  Kassenkredite: Gemäß § 53 Abs. 3 KV M-V wird der in § 4 der Haushaltssatzung festgesetzte Höchstbetrag der Kassenkredite 
in Höhe von 1.700.000 EUR unter Auflagen genehmigt.

Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2021 und die hierzu ergangenen rechtsaufsichtlichen Entscheidungen 
werden hiermit öffentlich bekannt gemacht. 

Die Haushaltssatzung liegt mit ihren Anlagen zur Einsichtnahme, in der Zeit vom 05.05.2020 bis zum 20.05.2021 im Amtsge-
bäude Dorf Mecklenburg, Am Wehberg 17, Zimmer 110 öffentlich aus. Eine terminliche Absprache unter der Telefonnummer 
03841/798215 ist erforderlich.

Veröffentlicht auf der Internetseite des Amtes Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen am 04.05.2021

Kostenpflichtige 
Grünabfall-
annahmestellen für 
die Einwohner der 
Gemeinden…

 ■ Bad Kleinen – für kompostier-
bare Gartenabfälle, wie Rasenschnitt, Blumen-
reste, Laub, Baum- und Strauchschnitt (max. 
auf 1 m geschnitten) auf dem Bauhofgelände in 
Bad Kleinen – Koppelweg, immer dienstags von 
15.00 bis 17.00 Uhr
Ansprechpartner: Bauhofleiter Holger Lehmann 
Telefon: 0172 3829834
Kosten: Blauer Sack/120-l-Sack = 1,00 €, Pkw-Anhänger/0,4 
m³= 3,00 €, Pkw-Anhänger/0,8 m³ = 5,00 €

 ■ Dorf Mecklenburg – für kompostierbare Gar-
tenabfälle, wie Rasenschnitt, Blumenreste, Laub, 
Strauch- und Baumschnitt hinter der Mehr-
zweckhalle in Dorf Mecklenburg, immer sams-
tags von 09.00 bis 12.00 Uhr
Ansprechpartner: Herr Ganske
Kosten: Blauer Sack/120-l-Sack = 2,00 €, Pkw-Anhänger bis 
0,4 m³= 6,00 €, Pkw-Anhänger bis 0,8 m³ = 10,00 €

 ■ Groß Stieten – für Pflanzenreste, Rasen-
schnitt, Baum- und Strauchschnitt (max. auf 
1 m geschnitten) am Heizhaus in Groß Stieten, 
immer montags und donnerstags in der Zeit 
von 17.00 bis 18.00 Uhr
Ansprechpartnerin: Brita Brosinske – Tel. 0172 
6140060
Kosten: Blauer Sack/120-l-Sack = 1,00 €, Pkw-Anhänger bis 
0,5 m³= 3,00 €, Pkw-Anhänger bis 1,0 m³ = 5,00 €

 ■ Hohen Viecheln – für Pflanzenreste, Rasen-
schnitt, Baum- und Strauchschnitt (max. auf 
1 m geschnitten) an der ehemaligen Deponie am 
Ortsausgang in Richtung Neu Viecheln, immer 
samstags von 13.00 bis 14.00 Uhr 
Kosten: Blauer Sack/120-l-Sack bzw. Schubkarre = 1,00 €, 
Pkw-Anhänger bis 0,5 m³= 3,00 €, Pkw-Anhänger bis 1,0 m³ 
= 5,00 €

 ■ Lübow – für Pflanzenreste, Rasenschnitt, 
Baum- und Strauchschnitt (max. auf 1 m ge-
schnitten) an den ehemaligen Klärteichen in 
der Mecklenburger Straße, entweder donners-
tags 16.00 – 17.00 Uhr und/oder samstags von 
14.30 bis 16.00 Uhr, Wann? 03.06., 05.06., 12.06., 
19.06. und 24.06.2021 (Folgetermine siehe 
nächste Ausgabe bzw. Aushangkasten) 
Ansprechpartner: Lothar Laschewski – Telefon: 
03841 780487 oder 0172 3138400
Kosten: Blauer Sack/120-l-Sack bzw. Schubkarre = 1,00 € 

S. Hormann, Amt für Ordnung und Soziales

Aufruf des Sozialausschusses 
zur Gestaltung des Lübower 
Gemeindekalenders 2022 
Der Sozialausschuss der 
Gemeinde Lübow möchte 
gemeindeansässigen Fir-
men, Unternehmen und 
Einrichtungen die Möglichkeit geben, sich 
jeweils auf einer Kalenderseite vorzustellen. 
Hiermit erhalten Sie die Möglichkeit, sich für 
eine Kalenderseite zu bewerben. Senden Sie 
Ihre Bewerbung bis 30.6.2021 bitte per E-
Mail an fred.gruendemann@gmx.de. Ge-
ben Sie bitte auch Ihre Kontaktdaten an. Ich 
werde mich dann mit Ihnen bezüglich nöti-
ger Absprachen in Verbindung setzen. Der 
Sozialausschuss hofft auf eine rege Teilnahme.

Fred Gründemann, Vorsitzender  
des Sozialausschusses der Gemeinde Lübow

Lübow
Landkreis 

Nordwestmecklenburg
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Information zur Bekanntmachung Bücherei in Bobitz
Geöffnet ist sie immer montags
von 15.00 bis 16.00 Uhr im  
Gemeindezentrum (ehem.  
VR-Bank). Für Berufstätige ist die Bücherei  
unter Tel. 038424 20284 erreichbar. Inge Dopp

Gemeindebibliotheken
Öffnungszeiten 
 
Bad Kleinen
Montag 11.00 bis 17.00 Uhr
Dienstag  13.00 bis 17.00 Uhr 
Donnerstag 12.00 bis 18.00 Uhr 

Das „Lese-Café für jedermann“ ist coronabe-
dingt zurzeit geschlossen.

Telefon: 038423 554808  
E-Mail: bibliothek.badkleinen@gmail.com

Carola Träder, Roswitha Heyna

Dorf Mecklenburg
Montag 12.30 – 16.30 Uhr
Dienstag 12.30 – 17.30 Uhr
Donnerstag 10.00 – 12.00 Uhr und
   12.30 – 16.30 Uhr
Telefon: 03841 790152 (zu den Öffnungszeiten)
E-Mail: BibliothekDorfMecklenburg@t-online.de

Inga Kußmann

Sozialverband 
Deutschland 
Die nächste Beratung zu den Themen des Ren-
ten-, Behinderten- sowie Sozialrechts  durch den 
Sozialverband/Kreisverband Wismar findet am 
9. Juni  2021 in der Zeit von 13.00 bis 16.00 Uhr 
nur mit Terminvergabe in den Räumen der Ge-
schäftsstelle, Lübsche Straße 75, statt. Zurzeit 
möchte bitte jeder Hilfesuchende an die Mund-
Nasen-Maske denken. Termine für die Beratung 
werden dienstags von 09.00 bis 10.00 Uhr unter 
Telefon 03841 283033 vergeben.

Verpackungstonne – wann?
 ■ Gemeinde Bad Kleinen 
Donnerstag, 03.06.2021
 ■ Gemeinde Barnekow 
Montag, 31.05.2021
 ■ Gemeinde Bobitz 
Mittwoch, 02.06.2021
 ■ Gemeinde Dorf Mecklenburg 
Freitag, 04.06.2021
 ■ Gemeinde Groß Stieten 
Mittwoch, 02.06.2021
 ■ Gemeinde Hohen Viecheln 
Donnerstag, 03.06.2021 
Ortsteile 
Neu Viecheln, Moltow, Hädchenshof 
Freitag, 04.06.2021
 ■ Gemeinde Lübow  
Montag, 31.05.2021
 ■ Gemeinde Metelsdorf 
Mittwoch, 02.06.2021
 ■ Gemeinde Ventschow 
Donnerstag, 03.06.2021

Arbeitslosenverband 
Ortsverein Bad Kleinen e. V. 

Die Soziale Beratung findet weiter 
statt. Wir stehen Ihnen persönlich, 
telefonisch oder schriftlich (E-Mail: post@alv-
bad-kleinen.de) zur Verfügung. WICHTIG: Für 
ein persönliches Gespräch vor Ort vereinbaren 
Sie bitte unbedingt telefonisch einen Termin. Die 
Sammelbörse „Dit und Dat“ hat wieder für Sie 
geöffnet. Rufen Sie bitte vorher an wegen mög-
licher Veränderungen ergeben haben.  

Infos: „Haus der Begegnung“ (Tel.: 038423/54690)

Kurz notiert / Informatives

Ausstellungsstück  
des Monats
Dengelbank

Bis nach dem zweiten Weltkrieg war die Sense ein 
wichtiges Werkzeug auf den landwirtschaftlichen 
Betrieben. Erst mit dem umfassenden Gebrauch 
von Mähbalken und Mähwerken verloren Sensen 
ihre Bedeutung. Vorher waren sie bei der Getrei-
deernte und der Grasernte unersetzlich. Wer auf 
sich hielt in der Landwirtschaft, hatte eine gute 
und scharfe Sense. So konnte viel geschafft wer-
den, was besonders an den wenigen Erntetagen 
in regenreichen Jahren wichtig war. Das Schär-
fen der Sense geschah auf zweierlei Weise. Zum 
einen wurde das Sensenblatt mit dem „Sensen-
streicher“ oder einem Wetzstein etwa alle 15 bis 
20 Minuten gestrichen. Danach geht das Mähen 
wieder besser von der Hand, doch der Effekt 
lässt nach einiger Zeit wieder nach. Die zweite 
aufwendigere Methode ist das Dengeln. Dafür 
wird das Sensenblatt meistens abgebaut, damit es 
besser zu halten ist. Dann wird die Schneide mit 
dem Dengelhammer so bearbeitet, dass die äu-
ßere Kante dünner – und schärfer – wird. Dazu 
braucht es viel Fingerspitzengefühl. Ungeübte 
dengeln die Sense stumpf. Eine große Hilfe war 

eine Dengelbank, auf der man bequem sitzen 
konnte. Hinten die Bank, vorne auf einem auf-
rechten Holz der Dengelamboss. So konnte sich 
die Person, die die Sense dengelte, ganz auf die 
Arbeit mit dem Dengelhammer konzentrieren.
Dank an Bernd Zimmermann für die Überlas-
sung der Dengelbank!

Die Schaltzentrale 
der WEMAGCOM 
am Wehberg in Dorf 
Mecklenburg hat ein 
neues Outfit bekom-
men. Die Gestaltung 
weist auf den schönen 
Fahrradweg Elbe-Ost-
see hin.  Foto: M.G.

Fahrrad-Motiv auf Schaltzentrale

Jahresabschluss der Gemeinde 
Bobitz für das Haushaltsjahr 2019
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Bobitz 
hat auf ihrer Sitzung am 30.03.2021 den Jah-
resabschluss 2019 festgestellt. (Beschluss VO/
GV09/2021-1435).
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Bobitz 
hat auf ihrer Sitzung am 27.04.2021 die Entlas-
tung der Bürgermeisterin für das Haushaltsjahr 
2019 erteilt. (Beschluss VO/GV09/2021-1436)
Entsprechend § 60 Abs. 6 der Kommunalver-
fassung des Landes Mecklenburg-Vorpommern 
(KV M-V) in der Fassung vom 13.07.2011 
(GVOBl. M-V S. 777) erfolgt hiermit die öf-
fentliche Bekanntmachung des Jahresabschlus-
ses 2019.
Der Jahresabschluss mit den Anlagen liegt 
zur Einsichtnahme vom 19.05.2021 bis zum 
02.06.2021 während der Öffnungszeiten in der 
Amtsverwaltung, Am Wehberg 17, in Dorf Meck-
lenburg, Zimmer 110, öffentlich aus. Eine ter-
minliche Absprache unter der Telefonnummer 
03841 798215 ist erforderlich.

Hohmann-Trieps, Bürgermeisterin
Veröffentlicht auf der Internetseite des Amtes  

Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen am 18.05.2021

E N D E  D E R  A M T L I C H E N  
B E K A N N T M A C H U N G E N
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Vandalismus  
in Schimm
Es ist nicht zu verstehen! Diese Beschädigung der 
Schaukel auf dem Spielplatz in Schimm ist nicht 
etwa Verschleiß oder Materialermüdung. Nein! 
Das ist mit Vorsatz passiert.

Da ist jemand, der höchstwarscheinlich diesen 
Artikel nicht lesen wird und/oder eventuell nicht 
lesen kann, mit zerstörerischer Energie ans Werk 
gegangen. Die Stricke sind nicht gerissen. In den 
Stricken befindet sich ein dickerer Draht, der mit 
einem Taschenmesser nicht zu durchtrennen ist.

Da muss schon ein Seiten- bzw. Bolzenschneider 
eingesetzt worden sein, um diese Zerstörung zu 
erreichen. Mit dem Ergebnis, dass die Schaukel 
beim nächsten TÜV wohl durchfallen wird. Da 
sind also ein paar hundert Euro futsch.

Passiert ist das in der ersten April-Hälfte. 

Wenn es Zeugen gibt oder einen reumütigen 
Verursacher, dann können Sie sich gerne beim 
Ordnungsamt in Dorf Mecklenburg (Tel. 03841 
798211) melden.

Das wäre mutig!

Vielen Dank an dieser Stelle an die Schimmer 
Bürger*innen, die sich in ihrer Freizeit dafür ein-
setzen, dass das Dorf sauber und ordentlich ist.

Roland Koch, Gemeindechronist

Gemeindebibliothek Dorf Mecklenburg hat  
eine eigene Homepage

Letzten Monat der Online-Katalog, ab Juni ist 
nun auch die offizielle Homepage der Biblio-
thek öffentlich. Die Seite soll einerseits über die 
Bibliothek informieren, z. B. wie funktioniert die 
Anmeldung, was kann man alles ausleihen, wie 
sehen überhaupt die Räumlichkeiten aus, sind 
Veranstaltungen geplant? usw. … 
Andererseits soll die Seite Lust aufs Lesen ma-
chen und zum Stöbern einladen. Die Biblio-
theksleiterin Inga Kußmann hat in verschiede-
nen Rubriken einzelne besonders interessante 
Buchtitel vorgestellt und am Ende jeder Rubrik 
kann man sich dann schnell in den Onlinekata-
log einloggen. Von Unterhaltungsromanen über 

Krimis zu den Sachbüchern kann man sich so 
schnell und gezielt informieren. Im Kinder- und 
Jugendbuchbereich werden alle Altersgruppen 
unterschiedlich dargestellt. Von den Pappbilder-
bücher für die Kleinsten bis zum Ökothriller für 
die Teenies, es gibt für jeden etwas zu entdecken!
Übrigens lohnt es sich, den Veranstaltungskalen-
der im Blick zu behalten, denn wenn es corona-
bedingt möglich sein wird, sollen noch in den 
Sommerferien kleine Veranstaltungen für Kin-
der und Jugendliche stattfinden.

Sie finden die Bibliothek unter  
 www.bibliothek-dorf-mecklenburg.de

Liebe Bücherfreunde, können Sie sich noch an 
ein Buch aus Ihrer Jugend erinnern, das Sie mit 
hochroten Wangen nachts mit der Taschenlampe 
unter der Bettdecke verschlungen und dabei an 
den Nägeln geknabbert haben, immer in der 
Hoffnung, dass am Ende alles gut wird?

Genauso ein Buch ist „Echo Mountain“. Sie se-
hen es schon am Einband, der so herrlich klas-
sisch und ein wenig altmodisch daherkommt. 
Hier gibt es keine Elfen, keine Trolle, keine Orks 
und sonstige Monster, sondern nur das 11-jäh-
rige Mädchen Ellie und ihren Hund. Beide leben 
mit der Familie im Amerika der 1930er-Jahre in 
der Wildnis, als leider der Vater von Ellie nach 
einem Unglück  ins Koma fällt.
Die klassische Medizin ist hier am Ende, aber auf 
der Suche nach einer Heilmethode begibt sich El-
lie noch tiefer in die Wildnis und begegnet da-
bei einer alten Heilerin, die selbst Hilfe benötigt. 
Gegen alle Widerstände versucht Ellie mit Mut 
und Empathie den Menschen zu helfen, die ihr 
am meisten bedeuten.
Dieser wunderbar leise und intensive Roman voll 
innerer Spannung, der gleichzeitig für Jung und 
Alt gedacht ist, eignet sich besonders auch als Ge-
schenk für feierliche Anlässe, wie Jugendweihe, 
Kommunion oder Firmung, da er Kindern oder 
Jugendlichen auch eine gehörige Portion Lebens-
mut mit auf den Weg gibt.
Im Idealfall borgen Sie sich „Echo Mountain“ 
danach gleich wieder aus, um damit selbst un-
ter die Bettdecke zu kriechen – Sie wissen schon, 
mit der Taschenlampe und hochroten Wangen…

Mein persönlicher Buch-Tipp
Eine Buchempfehlung von Volker Stein, Hugendubel-Filialleiter in Wismar

Lauren Wolk, Echo Mountain,  Hanser Verlag, 384 Seiten, 
17 Euro, Hardcover, Lesealter 11-99
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Demonstrationsanlage Aquakultur 
Die Bürgermeisterin von Lübow informierte sich

Die Bürgermeisterin, Angela Markewiec, weilte auf Einladung der Pro-
jektleitung am 22. April 2021 im Solarzentrum und informierte sich u. a. 
über den Fortgang des Pilotprojektes „Demonstrationsanlage Aquakultur 
als Ökosystem“.
Nachdem die ersten 44 Tilapia zu Filets verarbeitet wurden, hält sich jetzt 
der Kampf der Fische um Futter in den vier Aquarien in Grenzen. Um Si-
cherheit für das Überleben der Fische bei Stromausfällen oder Havarien 
zu garantieren, wurde im Energy Power Greenhouse (EPG) eine 5 Kilo-

watt Pik Photovoltaikanlage (5 kWp PV) unter dem Foliendach installiert. 
Ein Hybridwechselrichter FRONIUS SYMO mit einem Stromspeicher aus 
China des Typs BYD HVM 11,0 für viermal 2,76 kWh nimmt den Son-
nenstrom auf und versorgt im Falle einer Netzstromabschaltung die An-
lage zur Sauerstoffversorgung der Fische. So werden die Fische überleben. 
Die selbst gezüchteten Pflanzen werden ernährt durch die Fische. Die To-
matenpflanzen sind schon 30 cm hoch und die Kürbispflanzen ranken an 
der Decke des EPG empor.
Mit der Bürgermeisterin wurden auch Ideen zur Gestaltung des 25. Ge-
burtstages der Solarinitiative Mecklenburg-Vorpommern e. V. am 9. Mai 
2022 ausgetauscht. 

Das war der Tag der erneuerbaren Energien im Solarzentrum MV

mbh Windpark Lübow KG überreicht. Auch die 
Kleinen durften ein, zwei Schritte die Leiter em-
porsteigen. 
Die Möglichkeit der Besichtigung des Aquapo-
nik-Projektes und der Bepflanzungen sowie des 
Tropenbereiches im Energy Power Greenhouse 
(EPG) wurden durch unsere Bürgerinnen und 
Bürger wahrgenommen. Der Amtsleiter, Eckhard 
Rohde, als leidenschaftlicher Angler, hat sich die 
Chance der Begutachtung der Tilapia-Aufzucht 
nicht entgehen lassen.
Allen aktiven Helfern und Besuchern sei an die-
ser Stelle gedankt. 

Dr.-Ing. Brigitte Schmidt,  
Geschäftsführung SIMV e. V.

Der starke Wind des Vortages hatte am Tag der 
erneuerbaren Energien (24.04.2021) nachgelas-
sen, die Sonne kam hervor, ideales Wetter für 
die Besteigung der Windkraftanlage „Fische“ 
im Windpark Lübow und für den Besuch des 
Solarzentrums.
Der Vorsitzende des Lübower Sportvereins, Ste-
phan Schumannn, hatte sich schon Wochen vor-
her auf diesen Tag vorbereitet. Als Leiter der 
„Besteigung“ hat er natürlich auch den zweiten 
Mann für den Aufenthalt in luftiger Höhe mit-
gebracht, Norman Spring aus Lübow. Er hat die 
Mutigen fest angekettet in 63 Meter Höhe. Für 
jede Besteigung wurde eine Urkunde der Gesell-
schaft zur Nutzung erneuerbarer Energien URS 
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Altpapierspenden für den Hort

mit Ihrer Hilfe konnten wir auch in der schon 
über ein Jahr andauernden „Corona-Zeit“ Alt-
papier sammeln. Herzlichen Dank!
Am Freitag, dem 11. Juni 2021, gehen wir wie-
der durch Lübow und sammeln Ihre Altpapier-
spende (ca. 12.30 bis 14.30 Uhr) vor den Grund-
stücken ein.
Sie haben auch eine weitere Möglichkeit, uns 
Ihr Altpapier zu schenken, wenn Sie möchten. 
Unser Altpapierhaus, rechts auf dem Hof der 
Schule, steht für Ihre Altpapierspenden stets 
offen. Sollte die auf dem Schulhof befindliche 

Liebe Einwohner  
der Gemeinde Lübow,

Parkplatzsperre mal oben sein, können Sie uns 
gerne anrufen. Dann schließen wir Ihnen die 
Parkplatzsperre auf, sodass Sie Ihre Altpapier-
spende direkt zum Altpapierhaus fahren können 
(Telefon: 03841/32 71 57).
Unsere Sammeltermine hängen an der Tür vom 
Konsum in Lübow und als Flyer zum Mitneh-
men in unserem Altpapierhaus.
Ein herzliches Dankeschön geht an unseren 
Hausmeister Herrn Feutlinske, der uns seit Be-
ginn unserer Altpapiersammlung vor nun fast 
neun Jahren tatkräftig unterstützt. 

Auf viele weitere tolle gemeinsame Jahre,  
Ihr Hort in Lübow

Mai-Baum 2021 
in Lübow
Auch in diesem Jahr, 2021, gab es einen Mai-
Baum in Lübow. 
Der Frühling ist kalt, die Stimmung ist mies. 
Zum wiederholten Mal gab es kein Mai-Ver-
gnügen. Wir lassen uns aber nicht deprimieren.
So ein bunter Mai-Baum im Dorf- und Gemein-
dezentrum erfreut die Gemüter. Zwar ist es keine 
traditionelle Birke, aber ich glaube, das ist zweit-
rangig.
Die Kinder und Erzieher der Kita „Spatzennest“ 
haben den schönen Baum Schmuck gefertigt, 
und mit Unterstützung der FFW Lübow und 
des Gemeindearbeiters wurde die Platane ge-
schmückt.
Außerdem ist die Aktion nachhaltig: Ressourcen 
wurden geschont. Und somit liegt Lübow wieder 
einmal voll im Trend der Zeit.
Allen Bürgern*innen einen schönen Wonne-
monat Mai und ein Frühling mit vielen Co-
rona-Erleichterungen und endlich ausgiebigem 
Sonnenschein.

Roland Koch, Gemeindechronist  

Liebe Leserinnen und Leser des  
„Mäckelbörger Wegweisers“,
ich danke allen, die mir ihre Stimme bei 
der Landratswahl 2021 gegeben haben.

Ihr Tino Schomann

Wir wünschen Dir so viel Glück, 
wie der Regen Tropfen, so viel 

Liebe, wie die Sonne Strahlen & 
so viel Freude, wie der Himmel 

Sterne hat! 

Am 1. Juni 2021 wird

Irmgard Bockhold 
80 Jahre alt!

Alles erdenklich Gute zum  
80. Geburtstag wünschen Dir 

Deine Kinder, Enkel & Urenkel.

Na, das wäre ja gelacht,  
hätten wir nicht daran gedacht.

Kurz und schmerzlos,  
ist es jetzt so weit, bei Euch  

macht sich die 70 breit.

Die allerbesten Glückwünsche von
Heike & Ingolf  

Jastin, Christopher mit Antonia
Mathias & Kerstin  

Emely

12. Juni 13. Juli

70 70

Beim Bauen  
an E-Autos  
denken
Zu Jahresbeginn waren laut Kraftfahrtbundes-
amt 300.000 Elektro-Autos in Deutschland zuge-
lassen. Wachsende Reichweite, kürzere Ladezei-
ten und ein immer dichteres Netz von Ladestati-
onen dürfte die Verbreitung der E-Autos fördern. 
Wer heute ein Einfamilienhaus baut, sollte des-
halb auch an die Zukunft denken und eine La-
destation einplanen, raten die Sachverständigen 
im Verband Privater Bauherren (VPB). Denn die 
Basisstation steht in der Regel daheim, damit das 
Fahrzeug über Nacht bequem aufgeladen wer-
den kann. Bauherren, die einen entsprechenden 
Elektroanschluss in der Garage oder im Carport 
legen lassen, sind damit flexibel, wenn es um 
das nächste eigene Fahrzeug geht. Dabei sollten 
sie auch die Förderprogramme im Blick behal-
ten: Aktuell verlangt beispielsweise die KfW vor 
allem die ausschließliche Versorgung mit Strom 
aus erneuerbaren Energien. 

Weitere Infos: 
Verband Privater Bauherren e.V.

www.vpb.de
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Mecklenburger Oktoberfest geplant
Lange konnte es keine öffentlichen Veranstaltungen geben. 
Aber es besteht Hoffnung, dass die Pandemie bald besiegt 
wird und die Normalität zurückkehrt. Darum plant der 
Kulturverein Dorf Mecklenburg e. V. am Sonnabend, 
dem 16. Oktober 2021, ein zünftiges Mecklenburger 
Oktoberfest. Merken Sie sich schon mal diesen Ter-
min! Ein geselliger Abend mit vielen Überraschungen 
wird für Sie vorbereitet.
Viele neue Ideen für ein lebendiges Dorf mit attraktiven 
Mitmachangeboten warten auf ihre Umsetzung. Dazu brauchen wir drin-
gend Verstärkung in unseren Reihen. Wir laden Sie herzlich ein, bei uns 
mitzumachen!
Gerne senden wir Ihnen einen Mitgliedsantrag zu. Bei Interesse senden Sie 
bitte eine E-Mail an: stephanstorm3@gmail.com. Die Satzung und Beitrags-
ordnung unseres Vereins könnnen Sie auf unserer Internetseite unter www.
kulturverein.dorf-mecklenburg.de abrufen.

Stephan Storm
Vorsitzender des Kulturvereins Dorf Mecklenburg e. V.

im Juni
Unsere GeburtstagskinderUnsere Geburtstagskinder

Fo
to

: p
ix

el
io

Susanne Kramer Bad Kleinen 75. am 5. Juni
Helga Koall-Krüger Bad Kleinen 75. am 6. Juni
Helga Thrams Bad Kleinen 85. am 11. Juni
Ingrid Frank Bad Kleinen 85. am 14. Juni
Rüdiger Dittmann Bad Kleinen 70. am 16. Juni
Gerd Buchhorn Bad Kleinen 70. am 23. Juni
Anita Dedow Bad Kleinen 70. am 29. Juni

Hans-Peter Dylla Barnekow 80. am 8. Juni
Inge Engelke Barnekow 85. am 10. Juni
Helga Kepp Groß Woltersdorf 70. am 16. Juni

Reinhard Freese Bobitz 70. am 13. Juni
Detlef Scharmer Dalliendorf 70. am 20. Juni
Waltraut Kriening Groß Krankow 90. am 30. Juni
Ilse Cravaack Lutterstorf 95. am 26. Juni
Helga Siebeneich Tressow 70. am 8. Juni
Karin Glasowski Tressow 70. am 12. Juni

Irmgard Bockhold Dorf Mecklenburg 80. am 1. Juni
Peter Liercke Dorf Mecklenburg 80. am 10. Juni
Uwe Gerhardt Dorf Mecklenburg 80. am 12. Juni
Vera Kähler Dorf Mecklenburg 70. am 15. Juni
Hans Michalak Dorf Mecklenburg 80. am 18. Juni
Hans-Heinrich Körner Dorf Mecklenburg 80. am 22. Juni
Rainer Birnbaum Dorf Mecklenburg 70. am 23. Juni
Karin Krüger Dorf Mecklenburg 80. am 25. Juni
Hans-Heini Evers Dorf Mecklenburg 75. am 26. Juni
Ernst Matziol Dorf Mecklenburg 85. am 28. Juni
Elfriede Prei Dorf Mecklenburg 80. am 28. Juni
Dietlind Hasselberg Dorf Mecklenburg 70. am 30. Juni
Elfriede Schmeckel Rambow 85. am 19. Juni

Ingrid Berg Hohen Viecheln 85. am 24. Juni

Hans Lange Lübow 70. am 14. Juni
Wolf-Rüdiger Gevert Lübow 80. am 15. Juni
Anne-Karin Dargel Lübow 80. am 23. Juni

Heinz-Dieter Modes Metelsdorf 80. am 28. Juni

Leander Patzer Ventschow 90. am 9. Juni
Karl-Heinz Derdak Ventschow 75. am 23. Juni
Ingeborg Nöske Ventschow 70. am 28. Juni

Wir wünschen allen Geburtstagskindern, auch den hier 
nicht genannten, für das neue Lebensjahr beste Gesundheit 
und persönliches Wohlergehen. 

UND PLÖTZLICH BIST DU NICHT 

MEHR DA…! 

DIE WUNDERBAREN MOMENTE 
MIT DIR BLEIBEN 

UNS IMMER IN ERINNERUNG. 

DEINE FREUNDE… 

DIE DEDDY’S, SCHÖNFELD’S, 
 BIEMEL’S & ZIRR’S

Hinweise zur Veröffentlichung der Jubiläen
Liebe Leserinnen und Leser, Ehejubiläen können im „Mäckelbörger 
Wegweiser“ nur genannt werden, wenn sie in der Meldestelle des Amtes 
Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen auch bekannt sind. Hierzu benötigen 
unsere Mitarbeiterinnen der Meldestelle die Eheurkunde als Nachweis. 
Möchten Sie nicht, dass Ihr Geburtstag oder ein Jubiläum bekannt ge-
geben werden, müssen Sie im Amt Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen 
schriftlich Widerspruch einlegen. Das kann ganz einfach formlos ge-
schehen. Danke für Ihr Verständnis. Die Redaktion

Das Fest der Goldenen Hochzeit feiern

Ingeborg und Dietrich Nöske 
am 25. Juni in Ventschow.

Wir gratulieren ganz herzlich.

Geburtstage / Informatives

Ein Dankeschön  
an den Kulturverein
Dankes-E-Mail für die Aktion 
„Grüne Socken“ eingetroffen

Lieber Kulturverein, liebe Frau Glaser,

ich war nahezu sprachlos über das grandiose Paket. Wow, wow, wow! 
So eine tolle Unterstützung.
Bitte richten Sie allen Mitstricker/-innen und Spender/-innen meinen 
herzlichen Dank aus. 
Und der Nachsatz ... wir stricken weiter ... hat mir Gänsehaut beschert.
Zusammen können wir viel erreichen. Das kann man an Ihrem Enga-
gement sehen. Die einen spenden, die anderen stricken. 
Tolle Teamarbeit. Vielen lieben Dank.

Tanja Linke
Eierstockkrebs Deutschland e.V. · Aktion: Grüne Socken!
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Geheimtipp Zickhusen
An der B106 zwischen Bad-Kleinen und Lübstorf gelegen, fahren viele durch unser Dorf und haben es nicht wirklich gesehen. Zickhusen ist ein bezauberndes kleines Dorf mit einer besonderen histo-rischen Geschichte, diese wollen wir mit Hilfe des landesweiten Kita-Pro-jekts „Die Heimatschatzkiste“ mit unseren Kindern entdecken. So ist die-ser Ort doch eng mit der Geschichte um Friedrich Franz und dem Schloss Wiligrad verbunden. 

Wir, das sind die Kinder und Erzieher der Kita „Sonnenschein“ in Zickhu-sen. Mitten im historischen Dorfkern gelegen, steht die Kita seit 1952 und jetzt auch mit einem großzügigen, freundlichen Krippenanbau. Hier kön-nen wir jetzt zwölf Krippenkinder betreuen und im Kitagebäude 24 Kinder.Unsere Kita war und soll wieder ein Ort der Begegnung sein. Unser Motto „Bi uns to hus“ (Kinner, Öllern, Optrecker – all tosamen lachen, liehren, leven) zeigt unsere Besonderheit: jeder Erzieher kennt jeden Eltern- und Großelternteil, hat Zeit zu Gesprächen und interessiert sich für alle Kinder der Einrichtung. Wir begegnen uns täglich mehrmals nicht nur auf unse-rem gemeinsamen großen Spielplatz. Die Eltern und Großeltern sind im Sommer regelmäßig eingeladen, die El-ternkaffee-Ecke zum Kennenlernen untereinander zu nutzen. Alle bringen sich gerne in die Kitaarbeit mit Ideen und Aktionen ein.Unsere Erziehungsschwerpunkte Bewegung, Ernährung, Natur ergeben sich aus den Situationen des ländlichen Lebens und werden stätig weiter-entwickelt. So halten wir z. B. Zwergkaninchen, fahren gerne zum Lottihof, machen Kinderyoga und kochen gerne mit den Kindern. Unser Frühstücks- und Vesper-Essen beziehen wir vom Bio-Hof Medewege.Kommen Sie doch einmal vorbei und schauen sich um. Ein Dorf mit Charm und eine Kita mit Herz warten auf Ihre Kinder. Durch den Anbau haben wir zurzeit noch Kita und Krippenplätze frei.

„Grüne Socken“ gehen auf die Reise!
Seit Anfang des Jahres unterstützt der Kulturverein Dorf Mecklenburg e. V. die Aktion des Vereins Eierstockkrebs Deutschland e. V. „Grüne Socke“. Un-ter dem Motto: „Mit uns bekommen sie keine kalten Füße…“ werden grüne Wollsocken der Hoffnung gestrickt. Ge-spickt mit Informationen und Hilfsan-geboten zum Eierstockkrebs werden sie dann an Frauen während ihres Kran-kenhausaufenthaltes und der Chemo-therapie übergeben. Eierstockkrebs ist eines der aggressivsten Krebsarten und wird meist erst sehr spät entdeckt.Der Kulturverein Dorf Mecklenburg e. V. hat in unserer Gemeinde zum Mitstricken aufgerufen und für grüne hochwertige Sockenwolle Spender ge-sucht. Heute können wir voller Stolz und auch Ergriffenheit mitteilen, dass wir „von den Socken sind“. Über 50 Paar grüne Socken wurden bis jetzt ge-strickt und an den Verein „Eierstock-krebs Deutschland“ e. V. verschickt! Üb-rigens sind mehr als 18.000 Meter Wolle verstrickt worden. Und es wird weiter gestrickt. Im Juni wird ein zweites Paket auf die Reise gehen.

Zu den fleißigen Strickerinnen gehören unter anderen Frau Bally, Frau Boldt, Frau Eck, Frau Glaner, Frau Hessler, Frau Kattner, Frau Karo, Frau Krause, Frau Krüger, Frau Maschke, Frau Rieck, Frau Schieritz, Frau Schwebke und Frau Wiskatis.Für alle engagierten Strickerinnen als Dankeschön und zur Erinnerung an diese Aktion nähen die „Mühlenquilter“ aus Dorf Mecklenburg einen Herz-Mug-Rug (Tassenteppich), natürlich mit viel „grün“. Denn gemütliches Stri-cken und eine gute Tasse Kaffee oder ein heißer Tee gehören zusammen. Vielleicht können wir ja bald auch in Gemeinschaft stricken.Ein herzliches Dankeschön richten wir natürlich auch an die Spender, die den Wollekauf ermöglicht haben. Das sind: Baltic-Apotheke – Herr Goga, Fa. Elektro-Möller GmbH – Herr Möller, Floristenwerkstatt Triwalk – Ina Urban und Familie Glaner.
Nochmals herzlichen Dank!
Ihr Vorstand des Kulturvereins Dorf Mecklenburg e. V. Stephan Storm

Von Herzen danken wir allen, die sich in  stiller Trauer mit uns verbunden fühlten  und ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise  zum Ausdruck brachten.
Herzlichen Dank auch für die liebevollen Zeilen, persönlichen Gespräche und Geldzuwendungen.
Ein besonderer Dank gilt dem Personal der  Diakonie „St. Martin“, dem Bestattungsinstitut  Berg & Söhne, den ehemaligen Kolleginnen des Hortes Bad Kleinen und dem Chor Bad Kleinen  sowie allen, die sie lieb und gern hatten.

Im Namen aller Angehörigen:
Peter und Ingrid Eckl-MollenhauerWerner Eckl mit Familie

Was bleibt, ist die Erinnerung an unsere  liebe Mutti, Oma, Uroma und Ururoma,  die von uns gegangen ist.

Margarete  
Mollenhauer

† 26. 2. 2021

Bad Kleinen, im März 2021

HERZLICHEN DANK
Für die erwiesene Anteilnahme durch Wort, Schrift, Blumen und Geldzuwendungen  in der schweren Stunde des Abschiedes von meiner lieben Frau, unserer Mutter  und Schwiegermutter, Oma, Schwester,  Schwägerin, Cousine und Tante

Brunhilde Wunderlich
geb. Schwarz

* 06.05.1950  † 19.03.2021

möchten wir uns von ganzem Herzen  bedanken. Ein besonderer Dank gilt  dem Trauerredner, Herrn Witt,für seine tröstenden Worte.

Im Namen aller AngehörigenDieter Wunderlich
Bad Kleinen, im April 2021

Anzeigen
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Der SKV sagt „Danke“
Wir, der „SKV Bobitz 1950 e. V.“, möchten uns sehr für 
die diesjährige „Blumenerde-Aktion“ am 13. März 2021 
bedanken. Die Spendenaktion wäre, wie jedes Jahr, ohne die Unterstützung 
unserer langjährigen Sponsoren gar nicht realisierbar. Unser Dank gilt der 
Firma „ASB Grünland Helmut Aurenz GmbH“, die für die Abgabe ihre Pro-
dukte zur Verfügung gestellt hat. Unser Dank gilt auch der Transportfirma 
„H. & W. Groß“ und dem „Landhof Bobitz“ für den unkomplizierten Ab-
lauf beim Transport und Verladen der Ware.
Danken wollen wir aber auch allen Hobbygärtnern, die uns nach ihren 
Spenden, die Produkte förmlich aus den Händen gerissen haben! Die Ak-
tion war wieder mal ein großer Erfolg. Dank unserem langjährigen Sponso-
renpartner konnten wir sogar am 10. April 2021 eine zweite „Blumenerde-
Aktion“ starten. Der Erlös dieser mittlerweile traditionellen Spendenaktion 
kommt dem gesamten Verein zugute. Wir wünschen unseren Partnern, mit 
ihren Firmen und Angestellten weiterhin ein erfolgreiches Jahr 2021 und 
den spendenden Hobbygärtnern viel Spaß mit den Produkten und viel Er-
folg beim Umsetzen ihrer Gartenprojekte.
Bleibt alle weiterhin gesund und munter!

Vorstand des SKV Bobitz

Neue Spielgeräte für die Kita 
Zwergenstübchen in Tressow 
Eine Spende der Jagdgenossenschaft hat uns schon vor einiger Zeit erreicht. 
Wir hatten bisher noch keine Zeit, die Spende auszugeben, da viele unserer 
Pläne durch die Corona-Pandemie durchkreuzt wurden. Jetzt hat uns noch 
eine großzügige Spende von Familie A. Bremer aus Tressow erreicht. Mit 
beiden Spenden zusammen konnten wir uns neue Spielgeräte für unseren 
Spielplatz kaufen. Nach kurzer Wartezeit wurden sie zum Osterfest gelie-
fert, schnell aufgebaut und ganz schnell von uns eingeweiht. 
Vielen lieben Dank an die Jagdgenossenschaft und an Familie A. Bremer 
für die Spenden!

                                 Altbausanierung
                              Neueindeckung
              Flachdachabdichtungen
           Dachklempnerarbeiten
                              Holzbau
       Fassadenbekleidung
  Reparatur / Wartung
Drohneninspektion

 info@ha-bedachung.de
    www.ha-bedachung.de
        0151 / 730 84 883
                  #hua_gmbh

   
   

LEISTUNGEN 
vom Fachbetrieb

Heizung • Sanitär,  
Solar • Wärmepumpen  

Komplettbäder

KOMPETENT FÜR

Beratung • Planung
Ausführung 

Wartungsdienst
Gallentiner Chaussee 19, 23996 Bad Kleinen
Telefon: 03 84 23 / 56 10, Fax: 03 84 23 / 5 06 86
www.gauer-bad-heizung.de

Inhaber Ansgar und Sven Hocke

GmbH

G   G   UERUER
GEBÄUDETECHNIKHe
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g 
· S

anitär · Bäder

Informatives / Annoncen

• ELEKTROINSTALLATION
• NETZWERKE
• E-CHECK

• TELEFONANLAGEN
• ANTENNENANLAGEN
• ZENTRALGESTEUERTE
 HAUSTECHNIK

 03841 644643  ·  Fax: 03841 6171084
www.al-pa-tec.de  ·  info@al-pa-tec.de

Das Glück gedeiht im eigenen Haus und  
kann nicht in Nachbars Garten gepflückt werden.

Douglas Jerrold (1803 - 1857), englischer Dramatiker und Humorist
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Die Kreishandwerkerschaft NWM-Wismar sowie die Innungen warnen:
„Die aktuellen Belastungen zwingen auch uns irgendwann in die Knie.“

Liebe Leser des „Mäckelbörger 
Wegweisers“,
die aktuelle Corona-Pandemie 
belastet das Handwerk genauso 
wie es auch alle anderen Wirt-
schaftsbereiche betrifft. Doch die 
derzeitige Flut an Verordnungen, 
Bestimmungen und Gesetzesän-
derungen bringt auch den en-
gagiertesten Handwerksbetrieb 
langsam, aber sicher zur Ver-
zweiflung. „Es ist schon bemer-
kenswert, mit welcher Geschwin-
digkeit neue Vorgaben erlassen 
werden. Wo man als Privatperson 
bereits Schwierigkeiten hat, klar zu sagen, welche 
Beschränkungen nun im eigenen Landkreis gel-
ten, da ist es als Handwerksbetrieb und Arbeitge-
ber umso schwieriger“, so Kreishandwerksmeis-
ter Detlef Kohrt. „Die Vorgaben an die Arbeit-
geber ändern sich beinah wöchentlich“, ergänzt 
der kommissarische Geschäftsführer der Kreis-
handwerkerschaft Ulf Gudacker. „Von Testungen 
der Mitarbeiter und Kunden inklusive der Doku-
mentationen, Maskenpflicht, Homeoffice-Pflicht 
und vielen weiteren Arbeitsschutzvorgaben… 
Am Ende des Tages muss selbst ich fest durchat-
men und resümieren,  um nicht den Überblick 
zu verlieren.“ Und genau  diese Informations-
flut ist  es, welche es dem Handwerk aktuell von 
Tag zu Tag schwieriger macht. „Das Handwerk 
ist sich seiner Verantwortung sehr bewusst“, so 
Detlef Kohrt. „denn viele Betriebe bieten ihren 

Mitarbeitern bereits freiwillig seit 
einigen Wochen die Möglichkeit 
für Selbsttestungen an. Doch der 
Staat möchte nun, dass sich alle 
83 Millionen Bundesbürger wö-
chentlich mehrmals testen lassen, 
und für die über 40 Millionen Ar-
beitnehmer müssen das die Ar-
beitgeber bezahlen. Das ist nicht 
hinnehmbar!“ Doch nicht nur 
die behördlichen Einschränkun-
gen sind es, die es dem Handwerk 
momentan so schwer machen. 
Auch die Versorgungssituation 
mit Materialien wird inzwischen 

immer besorgniserregender. „Teilweise nimmt 
es bereits Züge an wie vor dem Mauerfall“. er-
klärt Detlef Kohrt. „Bestimmte Ma terialien wie 
Dämmstoffe, Holz, aber auch Stahl und Halb-
zeuge werden inzwischen wieder zur sogenann-
ten Bückware. Die ersten Handwerksbetriebe 
sehen sich inzwischen außerstande, die Aufträge 
überhaupt realisieren zu können.“ Ulf Gudacker 
kann dies aus beinahe allen Innungen und Ge-
werken bestätigen: „Die Materialpreise sind be-
reits exorbitant gestiegen, doch inzwischen sind 
bestimmte Materialien überhaupt nicht mehr zu 
bekommen. Erste Betriebe laufen bereits Gefahr, 
Kurzarbeit anmelden zu müssen – trotz prall ge-
füllter Auftragsbücher.“
Diese insgesamt besorgniserregenden Entwick-
lungen lassen die Handwerksbetriebe der In-
nungen noch enger zusammenrücken. Und auch 

Als „Rathaus des Handwerks“ betreut die 
Kreishandwerkerschaft Nordwestmeck-
lenburg-Wismar insgesamt 13 Innungen 
mit 450 Mitgliedsbetrieben im Landkreis 
Nordwestmecklenburg. Sie ist der fachun-
abhängige Zusammenschluss aller Hand-
werksinnungen einer Region, die in einem 
bestimmten Stadt- bzw. Landkreis ihren 
Sitz haben. Sie ist eine Körperschaft des öf-
fentlichen Rechts gemäß Handwerksord-
nung. Die Aufgabe der Kreishandwerker-
schaft besteht darin, die Gesamtinteressen 
des selbständigen Handwerks zu wahren 
und die Handwerksinnungen mit ihren 
Mitgliedsbetrieben in ihren Aufgaben zu 
unterstützen.

die Gesellenprüfungen werden trotz erschwerter 
Bedingungen weiterhin für alle Lehrlinge abge-
nommen – ehrenamtlich von den Handwerks-
meistern aus den Innungen. Kreishandwerks-
meister Detlef Kohrt appelliert daher an die Po-
litik: „Lasst uns nicht allein mit den Kosten. Die 
aktuellen Belastungen zwingen auch uns irgend-
wann in die Knie. Kostenlose Selbsttest wie für 
Schulen und Kindergärten sollten auch für die 
kleinen und mittelständischen Handwerksbe-
triebe bereitgestellt werden!“

Ulf Gudacker  
kommissarischer Geschäftsführer der Kreishand-

werkerschaft Nordwestmecklenburg-Wismar

Das neue EU-Energielabel am Beispiel von Kühlschränken

Seit März 2021 sind viele Haushaltsgeräte mit 
einem neuen Energielabel versehen. Die meisten 
Geräte bekommen eine neue Effizienzklasse und 
werden nicht selten mit einem höheren Jahres-
energieverbrauch gekennzeichnet. Verbraucher 
sind mitunter irritiert. Am Beispiel von Kühlge-
räten erklärt Energieexperte Arian Freytag von 
der Energieberatung der Verbraucherzentrale 
was sich verändert hat.
Die zurzeit besten Kühlschränke sind mit Klasse 
C gekennzeichnet statt wie bisher mit A+++. 
Das neue Label stellt höhere Anforderungen an 
die Sparsamkeit von Geräten. Daher schneiden 
Geräte im Vergleich zur alten Kennzeichnung 
schlechter ab. Auch der Verbrauchskennwert auf 
dem Label ist meistens höher als bisher, obwohl 
kein Kühlschrank mehr Strom verbraucht als 
zuvor. Arian Freytag, Energieexperte der Ver-
braucherzentrale MV, erklärt: „Die neuen Ver-
brauchskennwerte basieren auf einer anderen 
Berechnung des Jahresenergieverbrauchs. Auch 
die Werte, die zu dieser Berechnung nötig sind, 
werden mit einer neuen Messmethode ermittelt. 
Ziel ist es, den Alltagsverbrauch der Geräte rea-
listischer widerzuspiegeln.“
Bei Kühlschränken wird der zusätzliche Kältebe-
darf durch die Zufuhr warmer Lebensmittel bes-
ser berücksichtigt sowie der zusätzliche Energie-
bedarf, der notwendig ist, um Kondenswasser zu 
verhindern. Darüber hinaus wird nun der Ener-
gieverbrauch mit zwei – statt wie bisher mit nur 
einer – Umgebungstemperatur gemessen. Das 

verhindert eine künstliche Optimierung auf eine 
feste Temperatur, die es in der Realität nicht gibt.

Sind die neuen Effizienzlabel besser als 
die alten?

Die ausgewiesenen Effizienzklassen sind bei 
Kühl- und Gefriergeräten in der Regel nun höher 
als beim bisherigen Label. Die neuen Verbrauchs-
kennwerte bilden die Nutzungsbedingungen im 
Haushalt besser ab als die alten. Durch die höhe-
ren Anforderungen an die Energieeffizienz ent-
fällt die Ballung der Modelle in den Bestklassen. 

Mit dem neuen Label sind Unterschiede für den 
Verbrauch nun leichter erkennbar.
Neben den Angaben zum Stromverbrauch, zur 
Größe von Kühl- und Gefrierfächern sowie der 
Bewertung der Schallemissionen enthalten die 
neuen Label einen QR-Code, der weitere Infor-
mationen zum jeweiligen Gerät aus der euro-
päischen Produktdatenbank EPREL bereitstellt.

Weitere Initiativen des Verbraucherzent-
rale Bundesverbandes (vzbv)

Der Verbraucherzentrale Bundesverband über-
prüft bereits in seinem Online-Marktcheck, ob 
und in welcher Form der Handel die neuen Label 
für Verbraucher:innen bereitstellt. Erste Verstöße 
wurden bereits aufgedeckt und verfolgt. Die Er-
gebnisse des Online-Marktchecks werden im 
Juni 2021 erwartet.
Darüber hinaus plant der vzbv im August eine 
repräsentative Bevölkerungsbefragung durchzu-
führen. Ziel ist es, die Erfahrungen der Verbrau-
cher:innen im Zuge der Label-Einführung näher 
zu beleuchten. Fragen zur Energieeffizienz von 
Haushaltsgeräten und zum EU-Energielabel be-
antwortet die Energieberatung der Verbraucher-
zentrale kostenfrei. Mehr Informationen gibt 
es auf www.verbraucherzentrale-energiebera-
tung.de oder unter 0800 – 809 802 400 (kosten-
frei). Die Energieberatung der Verbraucherzent-
rale wird gefördert vom Bundesministerium für 
Wirtschaft und Energie.
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In Liebe und Dankbarkeit  
nehmen wir Abschied von 

unserem Vater, Schwiegervater, 
Opa und Bruder

Franz Vetter
* 14.02.1934 † 12.05.2021

In liebevoller Erinnerung

Michael und Ines
Juliane und Paul
Anja und Mathes

Fenja
Erna Bulz, geb. Vetter, und Familie

Bad Kleinen, im Mai 2021

Ach, schrittest du durch den Garten
Noch einmal im raschen Gang,
Wie gerne wollt’ ich warten,

Warten stundenlang. 
Theodor Fontane

Wolfgang Draeger
* 17.03.1946   † 28.04.2021

Wir vermissen Dich schon jetzt unendlich!
Es ist uns ein großer Trost zu erfahren, wie viel Wertschätzung, Anerkennung 
und Freundschaft meinem lieben Ehemann und treusorgenden Vater, Bruder, 
Schwager und Onkel durch Wort, Schrift und Geldzuwendungen zuteil wurde.
Ein besonderer Dank gilt dem Bestattungsinstitut Trauerhilfe Dietrich und 
Pastor Schulz aus Hohen Viecheln für die tröstenden Worte in der schweren 
Abschiedsstunde.

Im Namen aller Angehörigen 
Deine Christa und Deine Anett

Die Urnenbeisetzung fand im engsten Familien-/Freundeskreis statt.
 Bad Kleinen, Mai 2021

NAHBUS: Erste digitale 
Anzeigetafeln eingeweiht

Anfang Mai wurden im Landkreis Nordwestmecklenburg  die ersten 5 
von insgesamt 51 geplanten „Digitalen Fahrgastinformationssystemen“ 
(DFI) von NAHBUS in Betrieb nehmen. Sie zeigen die Ankunftszeiten der 
nächsten Busse am Steig an und lesen diese nach Druck auf einen Schalter 
sogar vor, damit auch Menschen mit Sehbehinderung etwas davon ha-
ben. Am ZOB am Bahnhof Grevesmühlen fand die feierliche Enthüllung 
der Tafeln statt. „In Grevesmühlen hat die Zusammenarbeit mit der Stadt 
und den Stadtwerken besonders reibungslos funktioniert, deshalb waren 
wir hier als erstes fertig.“, lobte Nahverkehrskoordinator Tino Waldraff: 
„Eine sechste zentrale Anzeigetafel soll noch folgen, die alle Linien auf 
einmal anzeigt. Zwei weitere Anzeigetafeln sollen an der Haltestelle am 
Lustgarten aufgestellt werden.“ Die Stadtwerke Grevesmühlen verlegten 
die Stromleitungen dafür. „Die neuen Tafeln sind auch einer der Bau-
steine für unser Modellprojekt digitale Stadt.“, so Stadtwerke Geschäfts-
führer Heiner Wilms. So soll es im Umfeld des Bahnhofs bald auch kos-
tenloses WLAN geben.
Die ZOB Wismar wird das nächste und das größte Vorhaben im Projekt: 
Dort sollen 10 DFI-Anzeiger aufgestellt und mit diesen auch eine Ver-
knüpfung mit dem Bahnverkehr erreicht werden. „Ziel ist, dass der Bus 
dann wartet, wenn ein Zug etwas später einfährt, damit der Reisende 
nicht nur noch die Rücklichter seines Anschlusses sieht.“, so NAHBUS-
Chef Jörg Lettau. Weitere geplante Standorte sind unter anderem der ZOB 
Gadebusch, mehrere Haltestellen in Boltenhagen, in Klütz, Neukloster 
und Wismar. Die ersten zwei Monate zeigen die Tafeln noch Fahrplan-
daten an, danach aber sollen sie in Echtzeit zeigen, wann der Bus wirk-
lich kommt. „So lange brauchen wir noch, um alle Busse mit Bordcom-
putern auszurüsten, welche die Positionsdaten weitergeben.“ erklärt Tino 
Waldraff. Die Tafeln sollen vor allen an Verkehsknotenpunkten stehen, 
wo sich mehrere Linien kreuzen. Aber auch für andere Haltestellen kann 
bald jeder auf dem Handy nachschauen, wann der Bus kommt. Für den 
Sommer ist die Einführung einer App geplant, die auf dieselben Positi-
onsdaten zugreift. „Unser Nahverkehr wird zunehmen digitaler und da-
mit auch komfortabler für die Fahrgäste.“, freute sich Landrätin Kerstin 
Weiss bei der Enthüllung der Tafeln: „Das ist nur einer unserer Beiträge, 
den Nahverkehr im Landkreis attraktiver zu machen.“ 875.000 Euro kostet 
das Projekt insgesamt, 75 Prozent davon werden aus dem Europäischen 
Fond für Regionale Entwicklung finanziert, weitere rund 110.000 Euro 
hat die Metropolregion Hamburg beigesteuert. www.nahbus.de
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,,Es gibt Momente im Leben, da steht die Welt für einen Augenblick still,  
und wenn sie sich weiterdreht ist nichts mehr wie es war.“ 

Jürgen Volk
* 20.11.1949  † 09.05.2021 

Sehr traurig, aber in Dankbarkeit, Dich gehabt zu haben,
nehmen wir in Liebe Abschied 

Deine Gesine 
Dein Sohn Gunnar und Anne mit Nico und Mona 

Dein Sohn Malte und Claudia mit Greta und Benne 
Deine Mutter Minna 

Deine Schwester Brigitte mit Familie 
Deine Schwester Angela mit Familie 

Bad Kleinen, im Mai 2021 

Die Trauerfeier findet im engsten Familienkreis statt.

Wir trauern um unseren Vater

Heinz Schumacher
* 8. Juli 1947 † 26. April 2021

Wir danken allen Verwandten, Freunden,  
Nachbarn und Bekannten für die 

 bekundete Anteilnahme durch Worte  
und Karten sowie Geldzuwendungen.

Besonderer Dank gilt dem  
Bestattungs institut Edgar Berg und Söhne.

Die Kinder

Informatives / Annoncen

Ein Dankeschön an das 
„Bienenkörbchen“

Wir wollen einmal Danke sagen und unserer Ta-
gesmutter Bini und unserem Tages-Papa Lothar 
ein großes Dankeschön aussprechen! Wir freuen 
uns sehr, dass sie unseren Kindern ein so schönes 
großes (zweites) Zuhause bieten mit allem, was 
dazugehört. Täglich wird frisch gekocht für die 
kleinen, selbstverständlich kindgerecht. 
Sie haben viele verschiedene Möglichkeiten, um 
kreativ zu sein und sich auszutoben. Sei es die 
Leseecke, die große Auswahl an Spielzeug, jede 
Menge Bücher oder der große Garten, in dem 
man wirklich alles findet, was so ein kleines Kin-
derherz zum Lachen bringt, sei es das Kletterge-
rüst, die Sandkiste, Rutschen, Schaukeln, kleine 
Rasenmäher, Schubkarren etc. Im Garten helfen 
die Kleinen sehr gerne, es macht ihnen Spaß, 
mit ihren kleinen Schubkarren den Kies weg-
zubringen oder ihre eigenen kleinen Hochbeete 
zu bepflanzen. Ob nun die Sonne scheint oder 
nicht, draußen ist es einfach toll und es gibt im-
mer etwas zu entdecken, ob es die Pferde sind, 
die sie füttern, oder die Gänse beim Nachbarn, 
die schnattern.
Bini nimmt sich viel Zeit und kümmert sich rüh-
rend um die Kleinen. Es ist ein so liebevoller Um-
gang, den sie mit den Kleinen hat. Ob es kleine 
Bastelarbeiten sind oder ob sie malen, singen 
oder tanzen: die Freude ist immer groß. 
Gerade jetzt in der schwierigen Zeit sind wir 
einfach dankbar und froh darüber, dass alles so 
prima läuft. 

Dankeschön sagen:  
Jenny, Mirko und Leon & Isabell, David und Pepe 



17Mäckelbörger Wegweiser  Mai 2021

Man sieht die Sonne langsam untergehen und plötzlich ist sie weg.

Unsere liebe Mutter, Schwiegermutter, Oma und Uroma

Irene Neuhoff
* 23. Februar 1932  † 14. April 2021

ist nach langer schwerer Krankheit für immer eingeschlafen.

Sie war stets ein hilfsbereiter, lieber Mensch  
mit goldenen, nie ruhenden Händen.

Die Beisetzung fand am 17. Mai 2021 auf dem Friedhof in Bad Kleinen  
im engsten Familienkreis statt.

Wir werden sie nie vergessen.

Jörg und Regine Neuhoff mit Kindern und Enkeln  
sowie alle, die sie schätzten

Plötzlich und unerwartet verstarb mein  
lieber Mann, Vater, Schwiegervater und Opa 

Peter Solms
* 11. Januar 1952  † 1. April 2021

Wir vermissen ihn sehr.
Wir danken allen Freunden, Bekannten  

und Nachbarn für die uns entgegengebrachte 
Anteilnahme.

Bärbel Solms
Dorit und Jörg mit Janina, Nicolas und Georg 

Daniel und Nicole mit Pascal und Antonia

Öffnungszeiten Schnelltestzentrum 
im Gesundheitszentrum Taube

Montag: 14.00 – 18.00 Uhr
Dienstag: 14.00 – 19.30 Uhr
Mittwoch: 11.00 – 16.00 Uhr
Donnerstag: 14.00 – 19.30 Uhr
Freitag: 13.00 – 17.00 Uhr

Termine nur telefonisch unter 038423/55577
oder per E-Mail: 
info@gesundheitszentrum-taube.de
Individuelle Terminabsprachen sind mög-
lich!

HANDWERK | DESIGN | KUNST

REGIONAL | FRISCH | KREATIV

MARKT

KREATIVMARKT 

IM MÜHLEN- 

QUARTIER

28. August 2021

11 - 17 Uhr

Ich danke Euch für die gemeinsame Zeit...
...und bin dann mal weg.

Es war sehr schön mit Euch!

Einen letzten Gruß

Mirko Hein, geb. Holberg und Michael
Inge Piske

Familie Piske aus Wismar

Regine Holberg
* 16. April 1953   † 26. April 2021

geb. Piske

Die Trauerfeier mit anschließender Beisetzung findet auf dem 
Friedhof Hamburg-Ohlsdorf im engen Familienkreis statt.

Online-Gedenkseite für Regine Holberg unter www.wulffundsohn.de

DANKE!DANKE!

Wir möchten uns herzlichst  
bei allen Helfern und Spendern 
bedanken, die uns so tatkräftig 

unterstützt haben. 
Familie Ehlers

Annoncen
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Evangelisch-lutherische  
Kirchengemeinde Dambeck-
Beidendorf

Gottesdienste und Veranstaltungen
 ■ Sonntag, 6. Juni, 10 Uhr: Gottesdienst im 
Dambecker Pfarrgarten 
 ■ Sonntag, 13. Juni, 10 Uhr: Gottesdienst vor 
der Beidendorfer Kirche
 ■ Sonntag, 20. Juni, 14 Uhr:  
Regionalgottesdienst zum Schuljahresende 
in Hohen Viecheln 
 ■ Sonntag, 27. Juni, 10 Uhr: Gottesdienst im 
Dambecker Pfarrgarten

Unsere Gemeindegruppen
 ■ Die Kinderkirche trifft sich in der  Regel 
mittwochs alle 14 Tage von 14.00 bis 
16.00 Uhr. Termine werden bekanntgegeben.
 ■  Die Pfadfinder treffen sich in der Regel 
alle zwei Wochen donnerstags von 16.00 
bis 18.00 Uhr auf dem Dambecker Pfarrhof 
mit dem Gemeindepädagogen Konstantin 
Manthey aus Groß Trebbow am. Termine 
werden bekanntgegeben.
 ■ Der nächste geplante Termin für die  
Vor- und HauptkonfirmandInnen:  
11.-13. Juni, Konfi-Camp in Sassen
 ■ Der Besuchsdienstkreis hat sein nächs-
tes Treffen am: Mittwoch, dem 16. Juni, um 
18 Uhr in der Dambecker Pfarrscheune.

Seniorenkreis 
In der Hoffnung, dass es möglich ist, lade ich 
herzlich zu den nächsten Seniorennachmittagen 
am Donnerstag, dem 24. Mai, um 15.00 Uhr in 
den Dambecker Pfarrgarten ein. Weitere ge-
plante Termine sind: 22. Juli, 19. August.

Posaunenchor
Der Posaunenchor wird auch bald wieder pro-
ben. Nähere Infos dazu werden bekanntgegeben.

Pastorin Daniela Raatz, Tel. 038424/20309

Evangelisch-lutherische  
Kirchengemeinde  
Hohen Viecheln

Gottesdienste 
Bei gutem Wetter können die Gottesdienste auch 
draußen stattfinden. Bitte kleiden Sie sich ent-
sprechend. Aktuelle Informationen finden Sie 
auf kirche-hv.de oder über die App „PPush“ im 
Kanal „Hohen Viecheln evangelisch“. Wenn Sie 
kein Internet haben, rufen Sie gerne an. 

 ■ Sonntag, 6. Juni, 10.00 Uhr,  
Arche Bad Kleinen
 ■ Sonntag, 20. Juni, 14.00 Uhr, Hohen Vie-
cheln, Regionalgottesdienst für Familien 
zum Ferienbeginn
 ■ Sonntag, 20. Juni, 12.00 Uhr, Hohen Vie-
cheln Bikergottesdienst (mit Anmeldung 
bis 20.06. unter hohen-viecheln@elkm.de) 
vorher Ausfahrt mit Start um 10 Uhr auf 
dem Pfarrhof
 ■ Sonntag, 4. Juli, 10.00 Uhr, Hohen Viecheln

Evangelisch-lutherische  
Kirchengemeinde Gressow- 
Friedrichshagen 

Gottesdienste
 ■ 06.06., 10 Uhr, Kirche Friedrichshagen:  
Gottesdienst mit Abendmahl
 ■ 13.06., 10 Uhr, Kirche Gressow: 
Gottesdienst  mit Kindergottesdienst
 ■ 19.06. (Sa.), 11 Uhr, Kirche Friedrichshagen: 
Gottesdienst zum Sommerfest  
„Versuch ’s mal mit Barmherzigkeit“
 ■ 27.06., 10 Uhr, Kirche Gressow: 
Gottesdienst  mit Kindergottesdienst

Für Kinder
 ■ Aktuell leider immer noch nur online: Ge-
schichten, Lieder & mehr auf unserer Home-
page. Schaut mal rein! Dort steht auch, ob 
und wann wir uns wieder treffen dürfen.
 ■ Spielplatzurlaub für alle, die Lust haben: 
Wismar-Wendorf, Spielplatz Max-Reich-
pietsch-Straße (hinter der Johanneskirche) 
28.06. bis 03.07.: Täglich Programm und 
eine Abenteuerreise mit Jojo. Dabei sein 
lohnt sich!

Evangelisch-lutherische  
Kirchen gemeinde Lübow

Gottesdienste
 ■ Sonntag, 13. Juni, 11.00 Uhr: Gottesdienst
 ■ Sonntag, 20. Juni, 11.00 Uhr: Gottesdienst

Evangelisch-lutherische 
Kirchen gemeinde 
Dorf Mecklenburg

Gottesdienste
 ■ Sonntag, 6. Juni, 14.00 Uhr: Familiengottes-
dienst im Pfarrgarten zum Gemeindefest 
 ■ Donnerstag, 24. Juni, 18.00 Uhr:  
Gottesdienst zu Johanni im Pfarrgarten
 ■ Sonntag, 27. Juni, 10.00 Uhr:  
Abendmahlsgottesdienst

Halbzeit
Kann das wirklich sein? Der Kalender lügt nicht, 
dann ist es wohl so: Das Jahr 2021 ist schon 
zur Hälfte vorbei. Das Mittsommerfest steht an, 
es kennzeichnet die kürzeste Nacht des Jahres. 
Schon Halbzeit. 
In meiner Kindheit hatten wir am 24.6. immer 
eine Johannes-Andacht. Der Johannestag erin-
nert an Johannes, den Täufer. Er war der Cou-
sin von Jesus, seine Geburt wurde durch einen 
Engel vorhergesagt und sein Auftrag war es, die 
Menschen auf Jesus vorzubereiten. Er muss ein 
charismatischer Redner gewesen sein, denn die 
Leute liefen ihm scharenweise nach. Und das, ob-
wohl er wenig Schönes zu sagen hatte. Er hatte 
diese unangenehme Art, den Leuten die Wahr-
heit sehr pur mitzuteilen. „Stehlt nicht mehr, 
hört auf zu lügen und eure Freunde zu betrügen. 
Nutzt eure Macht nicht aus! Bald kommt Gottes 
Sohn, bereitet euch auf ihn vor!“ Die Bibel be-
richtet, dass viele Menschen nach seinen Worten 
tatsächlich ihr Leben sichtbar veränderten. Sogar 
König Herodes, ein Despot mit üblem Charakter, 
war irgendwie von Johannes angezogen. 
Manchmal denke ich, wir würden heute auch so 
einen Johannes brauchen, der die Wahrheit laut 
ausspricht und uns und andere Menschen wie-
der auf den richtigen Weg zurückbringt. Lügen, 
Stehlen und Machtmissbrauch kennen wir zur 

Genüge und leider erleben wir nur selten, dass 
Menschen „umkehren“ von ihrem eingeschlage-
nen (falschen) Weg.
Johannes hatte also Einfluss. Dabei lehnte er jede 
Verehrung seiner Person ab. „Ich bin doch nur 
der, der dem Retter den Weg vorbereitet“, sagte er. 
Er wird zitiert mit den Worten: „Ich muss weni-
ger werden, Jesus aber muss mehr werden!“ Sein 
Fokus war immer klar.
Vielleicht liegt sein Namenstag, der Johannestag, 
deshalb mitten im Jahr. Denn jetzt werden die 
Tage wieder kürzer und wir gehen auf die längste 
Nacht des Jahres zu. Genau sechs Monate später 
ist schon Heiligabend, die Nacht, in der wir das 
Kommen des Retters feiern.
Die Johannes-Andacht fand immer abends auf 
dem Friedhof statt. Der Posaunenchor blies, die 
Sommernacht war lau und duftete nach Jasmin. 
Weshalb trafen wir uns auf dem Friedhof? Weil 
wir uns daran erinnern lassen, dass unser Le-
ben nicht unendlich ist. Weil wir unsere Gren-
zen erkennen und damit leben lernen wollen. 
Weil wir unsere Zeit als wertvoll ansehen und sie 
nicht vergeuden wollen. Weil wir Gott dankbar 
sind für alles, was uns an Zeit und guten Dingen 
schon geschenkt wurde. Ein Jahr ist so schnell 
vorbei. Genießen Sie den Sommer!

Käte Wischeropp, Gressow

Sommerfest der Kirchengemeinde  
in Friedrichshagen am 19. Juni 

 ■ 11 Uhr Familiengottesdienst in der Kirche
 ■ danach sind geplant: Grillzelt, Kaffeetafel, 
Tombola, Rasentrecker-Rennen, Kirchturm-
führung, Spiele für Kinder und zu jeder 
vollen Stunde ein Höhepunkt
 ■ Bläserkonzert mit den Schweriner Blech-
bläsern im Garten

Konzert in der Kirche Friedrichshagen
 ■ 05.06. um 19.30 Uhr: „Suoni dorati“  
(Sopran, Trompeten, Orgel)
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Wir helfen hier und jetzt
• Alten- und Krankenpflege
•  Unterstützung bei der Beschaffung von 

Hilfsmitteln
• Behandlungspflege
• Beratungsgespräche
• häusliche Versorgung
• Familienpflege
• Vermittlung Essen auf Rädern
• Hausnotruf
• Seniorenclub
• Leistungen über Pflegeversicherung
Zugelassen zu allen Kassen

Tel.: 038423 50244 
Handy: 0171 8356261

Gallentiner Chaussee 3, 23996 Bad Kleinen

S
Arbeiter-Samariter-Bund

– Sozialstation
 Bad Kleinen

Annoncen

Hier könnte 
Ihre Anzeige 

stehen!
Anzeigenverkauf: 

Verlag Koch & Raum Wismar OHG
E-Mail: mww@v-kr.de · Tel.: 03841 21 31 94

Die Gemeinde Ventschow vermietet
Wohnungen (auf Wunsch mit Garten),  
DSL verfügbar, Kabel-TV inkl.

Die Wohnungen sind bei Bezug voll saniert, 
einige mit Balkon und/oder EBK und/oder 
Kaminanschluss. Fußböden gefliest oder PVC 
in Holzoptik.

Keine Courtage, keine Kaution, Mietnachlass 
auf die Nettomiete bis zu einer Miete pro Per-
son möglich, EBK für zzgl. 25 € monatlich 
möglich, Gartenpacht einschließlich Beitrag 
zzt. ab 27 €/Jahr

2-Zimmer-Wohnungen, ab 40 m²,  
Nettomiete ab 205 EUR + 80 EUR NK,  
Hzg. Bj.1994, Öl, VA, EEV 140 kWh

3-Zimmer-Wohnungen, ab 58 m²,  
Nettomiete ab 245 EUR + 120 EUR NK,  
Hzg. Bj.1994, Öl, VA, EEV 140 kWh

Informationen über:

www.immoscout24.de, www.graf-hv.de, Tel. 
038483/28040, E-Mail: graf.offices@t-on-
line.de 

oder zur Mietersprechstunde jeden Diens-
tag, Ventschow, Straße der Jugend 10, EG links

Inh. Simone Böhnke
Am Schlossberg 46 · 23996 Scharfstorf 

Tel.: 038424 22178 · 0172 1717679
www.diekaltmamsell.de

Schweinefilet in Parmesansauce
Hähnchenbrust mit Pfirsich überbacken

Rosmarinkartoffeln
Pfannengemüse

Blattsalat mit Melone & Mozzarella
Käsebrett mit Baguette

Obstsalat
10 Personen 175 Euro

Schornsteinfegermeister &  
Energieberater im Handwerk 

Hannes Gerath
Leistungsangebot:

 x Schornsteinreinigung  x Reinigung und Prüfung  
von Lüftungsanlagen inkl. Filterwechsel
 xMessung an Feuerstätten nach KÜO und BImSchV
 x Erstellen von Energieausweisen  x Blower-Door-Test 
(Luftdichtheitsprüfungen) gemäß EnEV bzw. GEG
 x Aufbau von Schornsteinerhöhungen

Am Burgwall 13 · 23972 Dorf Mecklenburg · Tel. 0163 36 57 776
schornsteinfegermeister.gerath@gmail.com · www.gh-schornsteinfeger.de

Träume können wahr werden, 
 wenn wir den Mut haben, ihnen zu folgen.
Walt Disney

Ich bin mutig und folge meinem Traum.

Öffnungszeiten: Mo. – Fr. · 08:00 – 18:00 Uhr
Inh. Kathrin Jacobs

Am Wehberg 11b · 23972 Dorf Mecklenburg · Tel. 03841 79 20 79

Ich habe mit viel Zeit und Mühe ein kleines Lädchen zum Wohlfühlen neu gestaltet und nun 
freue ich mich auf Sie. Danke allen fleißigen Helfern. Danke, liebe Ursel, ohne Dich hätte es 
nicht so super geklappt. Danke meiner Familie.

 Verkauf  Wertermittlung
 Vermietung   Neubau

Vertrauen Sie Ihr Zuhause einer Expertin an.
Denn zuhause kennen wir uns am besten aus.

� www.christiane-bartz.de � /bartzimmobilien� 03841 25 79 100

Fachhandel für Garten-,  Fachhandel für Garten-,  
Forst- und  Forst- und  

KommunaltechnikKommunaltechnik
Ab sofort NEU  Ab sofort NEU  
bei uns!bei uns!
Quad’s und  Quad’s und  
ATV’s von  ATV’s von  
CF Moto CF Moto 

An der Wirtschaftsstraße 25 · 23972 Groß Stieten
Telefon: 03841 7838052 · Telefax: 03841 7838051

www.mat-technik.de ·  info@mat-technik.de
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Öffnungszeiten

Mo. – Fr.
08.30 – 13.00 
14.00 – 18.00

Sa.  
09.00 – 12.00

Bad Kleinen • Hauptstraße 13 

www.apotheke-bad-kleinen.de

Telefon: 038423 319

Hauptstraße 13 • 23992 Neukloster
Telefon 038422 2 53 57

Lübsche Str. 127 • 23966 Wismar
Telefon 03841 213477

www.bestattungen-hansen-mv.de

Bestattungsunternehmen
Dieter Hansen GmbH

Annoncen
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Mit Kompetenz, Flexibilität und Beratung vor Ort bieten wir:
 Dachstuhlreparatur
 Dachklempnerarbeiten
 Flachdach- und Terrassenabdichtung
 Flachdachdämmung, Gründach

 Steildacheindeckung
 Dachwohnraumfenster, inkl. Zubehör
 Gaupen- und Schornsteinverkleidung
 Zwischen- und Aufsparrendämmung

Koppelweg 4
23996 Bad Kleinen

Dachdeckermeister
Dietmar Fischer

Tel.: 038423 50233
E-Mail: ddm.fischer@t-online.de 

Ihr Fachmann fürs Dach
seit 1996

www.abendfrieden-gmbh.de

Schweriner Str. 23 · 23970 Wismar 
Telefon 03841/763243

Neumarkt 1 · 23992 Neukloster
Telefon 038422/451010

Ein Haus bauen. 
Kinder bekommen.

Denken Sie auch bis zum Ende. 
Wir beraten Sie.

I
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Bernd Lüdtke 

Alter Hafen 9 
23966 Wismar

verkauftverkauft
Eigentumswohnung mit Loggia 

ca. 70 m² Wohnfläche,  
4 Zimmer, Bad mit Fußboden-
heizung, Einbauküche, Keller, 

Bedarfsausweis liegt vor, Ener-
giebedarf: 103,2 kWh/(m²*a)

KP: ab 99.850,- €*

Turmhaus in Bad Kleinen
Nutzung: Wohn- und Geschäfts-

haus, Einfamilienhaus oder 
Mehrgenerationenwohnen, 

770 m² Wohn- und Nutzfläche, 
1.240 m² Grundstück, 8-10 

Pkw-Stellplätze, Panoramablick 
über den Schweriner See, Ver-
brauchsausweis liegt vor, Ener-
gieverbrauch: 199 kWh/(m²*a)

KP: 380.000,- €

Große Halle in Gägelow
748 m² Nutzfläche, 

30 m² Lager fläche, Büro, Perso-
nalraum, WC-Anlagen, 15 Pkw-
Stellplätze, Verbrauchsausweis 

liegt vor, Energieverbrauch: 
111,1 kWh/(m²*a)
KP: 430.000,- €**

Reetgedecktes Ferienhaus
65,69 m² Wohnfläche, 373 m² 
Grundstück, 3 Zimmer, 2 Bade-
zimmer, Terrasse, 1 Pkw-Stell-

platz, voll möbliert, Bedarfsaus-
weis liegt vor, Energiebedarf: 

133,80 kWh/(m²*a)
KP: 393.440,- €*

Mehrfamilienhaus in Wismar
5 WE, 326,37 m² Wohnfläche, 
161 m² Grundstück, Balkone, 
Einbauküchen, Keller, Neben-

gebäude
KP: ab 399.000,- €**

■ Telefon: 03841 303365-1 
■ E-Mail: info@luedtke-immobilien.de*  Die Nachweis- und/oder Vermittlungsprovision beträgt 3,57 % inkl. MwSt. auf den beurkundeten Kaufpreis.  

** Die Nachweis- und/oder Vermittlungsprovision beträgt 7,14 % inkl. MwSt. auf den beurkundeten Kaufpreis.

Café Draegers
Bad Kleinen, Hauptstraße 20, Tel. 0171 5 34 09 87 
     Cafedraegersbk

Wir freuen uns, Sie wieder  
bei uns auf der Außenterrasse  
bewirten zu dürfen:
Montag 14.00 bis 18.00 Uhr
Dienstag 14.00 bis 18.00 Uhr
Freitag 14.00 bis 21.00 Uhr
Samstag  14.00 bis 21.00 Uhr
Sonntag 14.00 bis 18.00 Uhr

Cocktailabend 5. Juni und 19. Juni · ab 18 Uhr · jeder Cocktail 6 €
Bitte wegen Corona vorher Plätze reservieren.

Mittwoch und  
Donnerstag  

geschlossen

Dankwartstraße 22

23966 Wismar

Tel. 03841 213 213 

 info@v-kr.de

· Zeitschriften · Zeitungen · Bücher ·  
· Kataloge · Plakate · Broschüren ·


